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GEMEINDEZEITUNG ARDAGGER

Sehr geehrte
Gemeindeburgerinnen
und

Gemeindeblrger!

Das neue Jahr hat schon voll Fahrt aufgenommen.
Ich darf Ihnen am Beginn dieser Gemeindezeitung
wieder in Kirze Uber aktuelle Ereignisse, Projekte
und Initiativen berichten und diesmal auch einige
~grundsatzliche" Dinge ansprechen:

FLACHENWIDMUNGSPLANUNG - NACH DER
UBERARBEITUNG DES VORJAHRES GEHT” S
2016 IN DIE UMSETZUNG

Der neue Flachenwidmungsplan liegt seit Jahres-
ende in gedruckter Form am Gemeindeamt fur Je-
dermann zur Einsicht auf und wir stellen ihn auch
gerne digital fur lhre Liegenschaft laufend zur Ver-
fugung.

Bitte einfach an bauamt@ardagger.gv.at ein Mail
richten. Fir das Jahr 2016 ist eine kleinere Uber-
arbeitung im Rahmen des ebenfalls beschlosse-
nen Entwicklungskonzeptes vorgesehen. Sollten
Sie fir lhre Liegenschaft Anliegen haben, so ersu-
chen wir Sie um Kontaktaufnahme direkt mit mir
oder mit Frau Bachleitner am Gemeindeamt.

BODENVERBRAUCH — WIE KONNEN WIR
BESTEHENDE BAUSUBSTANZ BESSER NUTZEN
UND BODEN SCHONEN?

Diese Frage beschéftigt uns nun schon einige Jah-
re. Sie ist auch dem neuen Flachenwidmungsplan
zugrunde gelegen und wird immer dringender, ist
aber auch nur ganz schwierig zu lésen. Denn
einerseits ist Bauen wichtig, weil ,Junge” dadurch
Wohnraum schaffen oder Betriebe Arbeitsstatten
ermoglichen und weil indirekt durch das Bauen
auch die Wirtschaft standig angekurbelt wird. An-
dererseits haben wir aber immer mehr das Pro-
blem, dass der steigende Baulandverbrauch zum
~Flachenfral* wird und Ackerboden aber auch Na-
tur wegnimmt. Wahrend auf der einen Seite auf die
grine Wiese gebaut wird, bleiben auf der anderen
Seite Baulandliicken im bestehenden Siedlungs-
gebiet leer oder es sind alte Hauser im Ortsbereich
nicht mehr oder nicht in vollem Umfang genutzt.
Wie nun dieses Problem I6sen ohne eine dynami-
sche Wirtschaftsentwicklung zu gefahrden?

Wir haben zunéchst einmal gesagt: Wir missen
die Ursachen kennen, um Ldsungen zu finden und
haben uns die Frage gestellt, ,Warum Menschen
lieber auf die griine Wiese bauen, anstatt im Be-
stand umzubauen oder warum Baulicken zwi-
schen Hausern nicht geschlossen werden?"

VORWORT DES BURGERMEISTERS

Unsere Erfahrung ist:

% Wer Bauliicken besitzt, diese selbst allerdings
nicht braucht, verkauft sie nur selten, weil
Grundstiicke auch als Wertanlage fir sich und
die Kinder gesehen werden.

% Von jungen Bauwerbern hoéren wir, dass es
ihnen lieber ist, sich in eine ,junge neue Sied-
lung zu bauen, anstatt in eine ,alte" Siedlung
aus den 1970er und 1980er Jahren.

% In alten Hausern wird, selbst wenn viel Platz fur
die ,Jungen“ da wére, eher ungern umgebaut,
weil das Umbauen in den Augen junger Bau-
werber teurer ist* und mehr Aufwand darstellt,
als auf die ,griine Wiese" zu bauen.

% Oft mangelt es auch an guten Architekturlésun-
gen (wie kann ich aus alter Bausubstanz mei-
nen Lebenstraum verwirklichen?) oder man
hort: ,Es ist einfach leichter, wenn ich das Haus
auf der grinen Wiese im Fertigteilhauskatalog
schon sehen kann, wahrend ein Um- und Zu-
bau eine viel kompliziertere Planung erfordert
und mir dann in der Umsetzung auch mehr un-
vorhergesehene Sorgen machen kénnte.”

% Dann ist da auch noch der Faktor ,Zusammen-
leben* mehrerer Generationen in einem Haus.
Auch das wird manchmal gemieden, um Kon-
flikten auszuweichen. Junge Menschen wollen
beim Hausbau einfach ihr ,eigenes Ding“
durchziehen und nicht auf Bestehendes Rick-
sicht nehmen mussen.

% Am Ende ist da dann noch dieser viele ,Dreck",
der beim Hausumbau entsteht. Da ist es alle-
mal viel leichter, neu zu bauen, als monatelang
in der eigenen Baustelle zu leben...

Nachdem ein groR3er Teil dieser ,Verhinderungs-

grinde” (die ich jetzt nicht alle vollstandig aufge-

zahlt habe) sehr weit im ,personlichen Bereich®
liegen, gibt es da wohl auch nur persdnliche

.Losungen®.

Fir 2016 werden wir uns erlauben, das Thema

Bodenverbrauch und dessen Ursachen immer

mehr ins Bewusstsein der Burgerinnen und Birger

zu bringen. Denn auch bei uns gibt es immer mehr

Leerstdnde, auch bei uns gibt es groRe Hauser,

wo die letzten Bewohnerinnen und Bewohner kei-

ne Nachfolgeperspektive haben und auch bei uns
gibt es noch jede Menge Baullicken, die noch un-
bebaut sind.

Ich biete deshalb auch persénlich an, dass wir fur

ihre Baulandreserve, fir ihr Haus und dessen Ent-

wicklung Losungen finden, die auch fur Sie von

Nutzen sind.

Was kénnen wir gemeinsam tun?

% Wir kbnnen eine personliche Perspektive fir ein
betreffendes Haus, eine Liegenschaft, eine
Wohnung entwickeln.

% Wir helfen seitens der Gemeinde dann bei der
Umsetzung. Wenn vermietet werden soll, dann
suchen wir gerne in der Gemeindezeitung oder
im Internet interessierte Mieter aus der Umge-
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VORWORT DES BURGERMEISTERS

bung. Wenn verkauft werden soll, bieten wir
das Haus oder Grundstiick allen Nachfragern
an. Wenn ein Projekt entstehen soll, dann ent-
wickeln wir gerne gemeinsam, suchen auch
Kontakte und Partner usw.
In vielen Einzelgesprachen haben wir auch
schon Ldsungen zur Weiterentwicklung des
privaten Baubestandes gefunden. In diesem
Sinne habe ich mir vorgenommen, im Jahr 2016
auch personlich auf manche Liegenschaftsbesitzer
zuzugehen. Alles mit dem Ziel, die endliche Res-
source Boden besser einzusetzen und Bauldsun-
gen zu finden, die vielleicht nicht gewohnt sind,
schliellich aber unseren nachfolgenden Generati-
onen zu Gute kommen, weil wir wieder mehr
Altsubstanz nutzen anstatt nur neuen Boden zu
verbrauchen.

Die FEUERWEHREN HABEN GEWAHLT. DANKE AN
DIE KOMMANDANTEN UND DEREN STELLVERTRETER,
DASS SIE WIEDER VERANTWORTUNG UBERNEHMEN!

Denn es ist eine riesen Last, die unsere Feuer-

wehrkommandanten tragen:

<% fur den Einsatzfall und fur eine gute voraus-
schauende Planung des Ernstfalles,

% far die laufende Vorbereitung und standige Ein-

satzbereitschaft der Mannschaft,

fur die Sicherheit ihrer Feuerwehrménner und —

frauen,

fur die ,Motivation der Truppe“ und letztlich

fur die Finanzierung des umfangreichen Feuer-

wehrbetriebes.

Und das alles letztlich fiir die Sicherheit von uns

allen im Gefahren- und Brandfall.

Wir berichten in dieser Zeitung von den Jahres-

hauptversammlungen in allen 4 Wehren. Trotzdem

maochte ich hier voran schon alle 4 Kommandanten

nennen, die jetzt im Janner mit Uberwaltigender

Mehrheit gewahlt wurden und ihnen auch alles Gu-

te fur die kommenden 5 Jahre wiinschen:

% Ardagger Markt: Kommandant OBI Franz
Pressl, Stellvertreter Bl Anton Pfaffeneder

% Ardagger Stift: Kommandant ABI Josef Weber;

Stellvertreter Bl Daniel Frihwirth

Kollmitzberg: Kommandant OBl Markus Stein-

acher; Stellv. Bl Thomas Steinkellner

Stephanshart: Kommandant HBI Johannes

Kammleitner; Stellv. OBl Hannes Neuheimer

[
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KRIEGSFLUCHTLINGE IN DER GEMEINDE
WIE GEHT S WEITER?

Seit Dezember hat sich die Anzahl der Kriegs-
flichtlinge in unserer Gemeinde auf 30 erhéht. Die
ersten haben — aufgrund der Verfolgung im eige-
nen Land - Asylstatus zuerkannt bekommen und
dirfen jetzt — vorerst befristet auf 5 Jahre — auch
Arbeit annehmen, Wohnungen mieten, usw.

einfach ein normales Leben hier fuhren. Mit der
riesengrofRen Hilfsbereitschaft zahlreicher Freiwilli-
ger ist es uns gelungen, in unaufgeregter und

sachlicher Weise diese Herausforderung zu meis-
tern und ich kann lhnen zum wiederholten Mal ver-
sichern; ,Die Menschen, die wir aufgenommen ha-
ben und betreuen, sind menschlich schwer in Ord-
nung und sind auch enorm dankbar fir alles Gute,
was ihnen bei uns von unseren Blrgerinnen und
Birgern ermdglicht wurde.” Wir wissen aber auch,
dass es fur die schon hier Lebenden nicht einfach
werden wird, sich wirklich langfristig zu integrieren
und eine Existenz aufzubauen und wir wissen
auch, dass der Flichtlingsstrom noch nicht abbre-
chen wird und wir bei der Neuaufnahme auch im
Jahr 2016 noch gefordert sein werden. Ich habe
deswegen auch weiter folgende Bitten:

% Wir suchen einfache ,Anlern“-Beschéftigungen
fur diejenigen, die schon Asylstatus haben. Es
sind unter ihnen auch gute Handwerker, die
eine manuelle Tatigkeit nicht scheuen.

Wir suchen fiir noch ankommende Fliichtlinge
wieder einfache Wohnungen, in denen wir sie
aufnehmen und in ein soziales menschliches
Umfeld integrieren kénnen.

Herzlichen Dank schon jetzt, wenn Sie das eine
oder andere anzubieten haben und sich damit
auch bei mir melden.

&

GLASFASER- UND BREITBANDAUSBAU
SCHNELLES INTERNET

Beim Breitbandausbau hat die Al Telekom bei
einem Gesprach am Gemeindeamt am 02. Feb.
nochmals bestatigt, dass sie fir 2016 in ihrem
Netz die Steigerung der Datenibertragungsrate
auf 16Mbit/Sekunde in 80 % des Gemeindegebie-
tes sicherstellen mochte. Dafiir sind 5 sogenannte
ARUS erforderlich. Das sind Kasten, in denen die
Schnittstelle von Glasfaserleitungen zu Kupferlei-
tungen erfolgt. In diesem ARUS wird auch eine
Frequenzmodulierung installiert, mittels derer die
bestehenden Kupferleitungen bis ins Haus auch
mehr Leistung erreichen. Weiters hat die Al Tele-
kom bestatigt, dass 3 Mobilsendemasten auf LTE
ausgebaut werden. Teilweise ist das schon erfolgt
und so kann mit LTE-fahigen Handys auch dieser
Datenlibertragungsdienst bereits genutzt werden.

Glasfasernetz -
| Ge maindE'l_r\_z_A_rg'\_tEE!Eii

1 Gbit +-wird derzeit durch LEErrohrEmrg%ﬂ"‘t
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f ko kWL WY
[Bspw. ALTEl2OT LVectoring+"}

& |"|" | LTE Mobilireemee”
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Elf,'tO INNE  Bestehendeku pferletung durch ,Frequenzmedulierung ™
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VORWORT DES BURGERMEISTERS

Generell sehen wir einen in den kommenden Jah-
ren und Jahrzehnten noch standig steigenden Da-
tenbedarf. Wir glauben, dass am Ende die ultra-
schnelle Glasfaser bis in jedes einzelne Haus die
optimale Loésung sein wird. Bis dahin wird es viele
»Zwischenldsungen“ geben, aber jetzt schon bau-
en wir seitens der Gemeinde das Glasfasernetz (in
Form von Leerverrohrungen) bei jeder Grabung
mit aus. In der nachfolgenden Grafik haben wir
dargestellt, dass es vorerst reicht, dass es Kupfer-
leitungen der Al Telekom gibt, dass es Funkinter-
net Uber Kabelplus gibt und LTE-Mobilfunkan-
gebote Uber verschiedene Anbieter. Am Ende
(ganz oben) steht aber langfristig ein Glasfaser-
netz bis in jedes Haus.

KLEINSTKINDBETREUUNG - UM- UND ZUBAU
VOLKSSCHULE ARDAGGER STIFT

Der Baubeginn fir den Zu- und Umbau der
Volksschule Ardagger Stift und die Errichtung der
Kleinstkindbetreuung ist fur April vorgesehen. Mit
September soll (muss) das Projekt bereits fertig
sein. Es sind daher aktuell schon Anmeldungen
(vorerst unverbindlich) fur die neue Einrichtung
mdoglich. Auch die Nachmittagsbetreuung wird
dann im neuen Gebaude untergebracht. Wir wer-
den im Frihjahr auch Personal fiir die neue Ein-
richtung ausschreiben. Schon jetzt kann man das
grundsétzliche Interesse am Gemeindeamt depo-
nieren.

VORBESTELLUNG BUCH ,,GESCHICHTE DES
KOLLMITZBERG* ZU GUNSTIGEM PREIS

Am Kollmitzberg wurde von Prof. Dr. Heimo Cerny
nun ein erster offentlicher Einblick in das neue
Buch ,Geschichte des Kollmitzberg“, das an-
lasslich des 500jahrigen Kirtagsjubilaums er-
scheinen wird, gegeben. Das Buch kann ab sofort
auch schon vorbestellt werden. Bei Vorbestellung
ist das Buch gunstiger und kostet dann € 29,-- statt
€ 34,--. Die Vorbestellung ist bei allen Kollmitzber-
ger Gemeinderaten und auch direkt am Gemein-
deamt maglich.

AKTUELLE BAUPROJEKTE &
LAUFENDE ANSCHAFFUNGEN

% Fir die Vermessung von Leitungstrassen
wurde in Zusammenarbeit mit den Kleinregi-
onsgemeinden ,Donau-Ybbsfeld“ ein digitales
Vermessungsgerat angeschafft. Verrohrungen
sollen damit unmittelbar eingemessen werden
kénnen und Leitungen leichter gefunden wer-
den.

Im Kindergarten Kollmitzberg wurde in den
Semesterferien die Kiche neu ausgestattet.
Danke in diesem Zusammenhang auch an die
engagierten Eltern, die ihrerseits den Kinder-
garten mit neuen AuRenspielgeraten (Trettrak-
toren u.a.) ausstatten und dafur auch zahlreiche
Sponsoren gewinnen konnten.

o

o

Beim Hochwasserschutzdamm Ardagger
Markt werden demnachst die Pumpen fiur die
Schachtbrunnen geliefert. Weiters wird in die-
sen Wochen die Sanierung der Siele und der
Zugvorrichtungen durchgefihrt.

In der Neuen Mittelschule wurde eine EDV-
Klasse vollig neu mit PCs ausgestattet. In je-
der der Klassen wurde nun auch ein Beamer
installiert. Die Lehrerlnnen wurden mit 3 Lap-
tops zur gemeinsamen Verfligung ausgeristet.
Das Feuerwehrhaus Ardagger Markt ist
schon fast fertig. Der Innenausbau und die
Einrichtungsergéanzung erfolgen jetzt und im
Frahjahr. Am 12. Juni gibt’s dann im Rahmen
eines groRen Festes die Einweihung und auch
die Feier des 120jahrigen Bestehens der FF
Ardagger Markt.

Bei der FF Stephanshart ist das Fundament
fur das Katastrophenschutz-Einsatzlager fer-
tig. Die Aufsetzarbeiten werden bei schoner
Witterung durchgefuhrt.

Fur die Projekte der ,Notwasserversorgung*
von Ardagger Markt nach Ardagger Stift und
von Ardagger Stift nach Stephanshart laufen
erste Grundbesitzergesprache. Ein herzliches
Dankeschon fir das Entgegenkommen.

o

[

o

o

DAS NEUE LOGO GIBT'S ,,VIERFACH* —
AUCH FUR DIE KATASTRALGEMEINDEN

Das neue Ardagger-Logo (siehe vorne auf der
Gemeindezeitung) wird es in den nachsten Wo-
chen auch als Variation fir jede unserer 4 Ka-
tastralgemeinden geben. Es wird dann fir Verei-
ne/Organisationen oder auch ortsbezogene Ver-
anstaltungen und Projekte mdglich sein, dieses
auch frei zu verwenden. Grundlage fir die Ver-
wendung werden einfache gemeinsame Verwen-
dungsrichtlinien sein. Zur Ortsidentitat sollen die
Logos wesentlich beitragen!

ABSCHLIEREND DANKE ICH FUR DAS AUFMERKSAME
LESEN UNSERER GEMEINDEZEITUNG!

Bei Anregungen ersuche ich um Anruf, ein Mail

oder ein personliches Gespréach. Ich darf noch auf

tagesaktuelle Infos im Internet verweisen:

< http://hannespressl.wordpress.com in mei-
nem ,nicht nur amtlichen” Internettagebuch,

< auf www.facebook.com/ardagger oder
% ganz amtlich auf www.ardagger.gv.at
gibt’s standig Neues zur Gemeindearbeit und zum

Gemeinde- und gesellschaftlichen Geschehen in
Ardagger zu berichten.

lhr

DI Johannes Pressl— . —
0676/604 77 28, buergermeister@ardagger.gv.at

www.facebook.comijohannes.pressl
https://hannespressl.wordpress.com

Blrgermeister:
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DATEN, ZAHLEN & FAKTEN

Daten, Zahlen, Fakten
Stand 31.12.2015

Hauptwohnsitz 3.472 3.431 3.420
Nebenwohnsitz 232 228 228
Gesamt 3.704 3.659 3.648

Einwohner
nach KG's 2015 2014 2013

Ardagger Markt

Ardagger Stift 1.147 1.142 1.158
Kollmitzberg 780 761 756
Stephanshart 1.076 1.091 1.090
teil in % 2015 2014 minus
Ardagger Markt 18,94 18,17 plus 0,77
Ardagger Stift 30,96 31,21 minus 0,25
Kollmitzberg 21,05 20,80 plus 0,25
Stephanshart 29,05 29,82 minus 0,77
Gesamt 100 100

Einwohner ohne ---
Osterr. Staatsbur-

gerschaft 2015 2014 2013
Ardagger Markt 43 32 44
Ardagger Stift 59 44 53
Kollmitzberg 33 22 16
Stephanshart 24 16 21
Gesamt 159 114 134
Ardagger Markt 256

Ardagger Stift 386 387 378
Kollmitzberg 251 252 250
Stephanshart 347 350 349
Gesamt 1.240 1.235 1.213

Ardagger

Markt : g 11

Ardagger

Stift 11

Kollmitz- 3 6 E

berg

Stephans- 11 16 13

hart

Gesamt 36 38 44

Sterbe-

falle 2015] 2014| 2013
25 29 17

Ehe-
schlie-

Bungen 2015] 2014| 2013

18 10 12

Schei-
dungen 2015| 2014] 2013
3 5 9

Einwohner

nach Ge-
schlecht

2015| 2014| 2013
1.832 1.805 1.807
1.872 1.854 1.841

Anzahl der
Hunde 2015] 2014| 2013
213 219 206

weiblich
mannlich
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ARDAGGER DATEN, ZAHLEN & FAKTEN

Altersstatistik

Stand 31.12.2015

Anzahl d.
Alter Personen| in %

_ 0 bis 9 414 11,18
HODS9 10 bis 19 444 11,99
Q10019 20 bis 29 451 12,18

20 bis 29
meune 30 bis 39 504 13,60
B30 bis 39 .
_ 40 bis 49 576 15,55
040 bis 49 .
850 bis 59 50 bfs 59 551 14,88
060 bis 69 60 bis 69 378 10,20
@70 bis 79 70 bis 79 239 6,45
m 30 bis 80 80 bis 89 124 3,35
090 bis 100 90 bis 100 22 0,59
101 1 0,03
Gesamt 3.704 100
Das ergibt einen Altersdurchschnitt in der
Marktgemeinde Ardagger von 39,62 Jahren!
Einwohnerentwicklung Kinderbetreuung
1975 bis 2015 & Schule
Kindergartenkinder in 119
3.704 Schiiler besuchen die 3
Volksschulstandorte in 181
3.453 / Ardagger
3500
Schiler besuchen die
Neue NO Mittelschule 110
Ardagger
3000 Schiiler Polytechnische 14
Schule Amstetten
Schiler Sonnenschule 3
Amstetten
2500 . . : : . : L
1975 1980 1985 1990 1995 2000 2005 2010 2015 Musikschdiler in der 157
Musikschule Ybbsfeld
Musikschiiler der 16
Blaserklasse Ardagger
Kinder, schulische 18
Nachmittagsbetreuung
Nachmittagsbetreuung 5

im Kindergarten
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Nachtigungs- und Nachtigungsbetriebsstatistik:

16.000 -

14.000
14.748

12.000

10.560
10,000

f‘ 10,455

aoo + 9,239
8000 6935 05—
7.404

gogg | T-146 0 T.165 6086
4000 +
2000

0 -

Im Vergleich zu 2014 sind die Nachtigungen im
Jahr 2015 um 12 % angestiegen!

1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Be- Zimmer/
1 13 26

Gh/Hotel 4*

Gh/Hotel 3* 4 56 117
Gh/Hotel 2* 1 16 32
L 4 11 19
zimmer

Urlaub am

Bauernhof 1 4 :
Ferien- > 4 8
wohnung

Ferienw.

Bauernhof 1 2 e
Gesamt 14 106 216

Bauwesen, Meldeamt, Antrage, Ein- und Ausgange,...:

Statistik der Bauabteilung tUber das Jahr 2015
Bauanzeigen Gesamt 2015

davon Photovoltaikanlagen
davon Solaranlagen

davon Einbau von Heizungen
davon Carport unter 50 m?

davon Gartenhauser, Geratehutten,
Gewachshauser bis 10 m?

davon Einfriedungen
Baubewilligungsverfahren 2015
Neubauten (Einfamilienwohnhaus)
Neubauten (Zwei- und Mehrfamlien)

Umbau, Zubau, Aufstockung, Ausbau,
Sanierung (Wohnhaus)

Garagen, Carport tber 50 m?

Nebengebaude, Maschinenhalle,
Lagerhalle (Neubau, Umbau)

Umbau, Zubau, Instandsetzungsarbeiten
Wirtschaftsgebaude

Stitzmauer, Steinschlichtung

Senkgruben, Gillegruben, Silo
Rinder/Schweine/Huhnerstall (Neu/Umbau)
Pool

Bauliche Anlagen iiber 10 m?
(Gartenh&user, Geratehitten)

Baubewilligungen Gesamt 2015

Bauvollendungs-
Fertigstellungsanzeigen 2015

22

14

N P N EFEP NN

60

68

Schriftverkehr Gemeindeamt

Ein- und Ausgange 2015

Strafregisterantrage 76
Schriftstiicke 4.704
Postausgang

Schrlff[stucke 4.860
Posteingang

Postgln- und Ausgang, 20.900
e-mails

Ausdrucke/Kople_n 80.245
wurden angefertigt

Bewilligungen 18
fur Veranstaltungen

Bewilligung Sperrzeit-
verkirzungen im 2

Gastgewerbe

Meldeamt 2015

Anmeldungen 264
Ummeldungen 99
Abmeldungen 259
Meldebestéatigungen,
Meldeauskiinfte 230
Haushaltsbestatigungen,
Meldefalle Gesamt 852
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Gemeindehaushalt der Marktgemeinde Ardagger:

Voranschlag 2016

Ordentlicher Haushalt

- Haushaltsstelle Einnahmen (EUR)| Ausgaben (EUR)

Vertretungskorper & allgem. Verwaltung 11.800
1 Offentliche Ordnung und Sicherheit 5.100
2 Unterricht, Erziehung und Sport 91.800
3 Kunst, Kultur und Kultus 0
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauférderung 0
5 Gesundheit 0
6 Stral3en- und Wasserbau, Verkehr 100
7 Wirtschaftsférderung 0
8 Dienstleistungen 809.000
9 Finanzwirtschaft 4.099.200
Summe 2016 5.017.000

Aulerordentlicher Haushalt

Folgende Vorhaben sind fur 2016 geplant:

Feuerwehren 130.000
Kleinkinderbetreuung 1.615.000
Dorferneuerung 80.000
Stral3enbau 573.000
Hochwasserschutzdamm 50.000
Wasserbaumalnahmen bzw. SchutzbaumalRnahmen 10.000
Guterwegeerhaltung 25.000
Betriebsgebiet Amstetten-Nord 303.000
Grunderwerb 210.000
Wasser 282.000
Kanale 400.000
Breitbandversorgung 210.000
Gesamtsumme 2016 3.888.000

Zusammenfassung der Finanzgebarung 2016

Ordentlicher Haushalt EUR 5.017.000
AuRerordentlicher Haushalt EUR 3.888.000
Gesamtsumme Haushalt 2016 EUR 8.905.000

534.000
47.500
912.400
110.200
439.200
771.900
33.000
68.700
850.300
1.249.800
5.017.000

Kosten (EUR)
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PARTEIENVERKEHR & GRATULATIONEN

Gemeinderat &

Gemeindevorstand:

Der Gemeinderat tagte im Jahr 2015 bei 5 Sit-
zungen und behandelte dabei 128 Tagesord-
nungspunkte.

Der Gemeindevorstand tagte im Jahr 2015 in 6
Vorstandssitzungen und behandelte 279 Tages-
ordnungspunkte.

Sprechtage & Parteien-

verkehr am Gemeindeamt

Sprechtag des Bilrgermeisters:

Der Sprechtag findet jeweils am Dienstag von
17.30 bis 19.00 h am Gemeindeamt statt. Termine
dartber hinaus sind nach Vereinbarung mit Bgm.
DI Johannes Pressl unter 0676/604 77 28 oder
buergermeister@ardagger.gv.at moglich.

Parteienverkehr am Gemeindeamt:

MO: 07.30 bis 12.00 Uhr

DI: 07.30 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 19.00 Uhr

MI: kein Parteienverkehr

DO: 07.30 bis 12.00 Uhr

FR: 07.30 bis 12.00 Uhr

Verlautbarung

von Fundgegenstanden

Sie haben etwas verloren? Wenden Sie sich ans
Fundamt der Gemeinde, wenn mdoglich kann Ihnen
weiter geholfen werden. Hier finden Sie eine Liste al-
ler Gegenstande, die im Fundamt am Gemeindeamt
Ardagger in letzter Zeit entgegengenommen und
verwahrt wurden:

1 Motorradelm
Die Gegenstande kdnnen nur nach personlicher Vor-
sprache und genauer Beschreibung des Fundgegen-
standes im Fundamt bei der Marktgemeinde Ardag-
ger ausgefolgt werden.

Wir gratulieren!

101. Geburtstag von
Josefa Pfaffeneder

Eine groRe Gratulantenschar stellte sich am 21.
Dez. 2015 bei Josefa Pfaffeneder in Ardagger Stift
ein: Die alteste Gemeindeblrgerin der Marktge-
meinde Ardagger wurde 101 Jahre alt und feierte
voller Frische mit Pfarrer Mag. Gerhard Gruber,
Mag. Viktor Steinkellner von der BH Amstetten,
Vbgm. Josef Frihwirth, Karl Weidinger und Anne-
marie Gobl von den Senioren bzw. Franz Jetzinger
und Maria Brandstetter vom Bauernbund. Es war
eine angenehme und sehr interessante Plauder-
stunde mit der Jubilarin, die sich vor allem an den

aktuellen Gemeindethemen besonders interessiert
zeigte. Alles Gute weiterhin!

Foto: v.l.n.r.: Seniorenbundobmann Karl Weidinger, Vbgm. Jo-
sef Frihwirth, Annemarie Gobl, Bauernbundobm. GR Franz
Jetzinger, Jubliarin Josefa Pfaffeneder, Maria Brandstetter,
Mag. Viktor Steinkellner (BH Amstetten) und Pfarrer Mag.
Gerhard Gruber.

90. Geburtstag von Maria Lagler

Maria Lagler feierte am 17. Janner im Gh. Parla-
ment ihren 90. Geburtstag. Die ristige Jubilarin
war Zeit ihres Lebens mit Leib und Seele Baum-
schul-Gartnerin. Gemeinsam mit ihrem Mann hat
sie den heutigen Gartenbau- und Gartengestal-
tungsbetrieb Lagler in Stephanshart nach dem
Krieg von fast Null weg aufgebaut. Zur Feier waren
die Familie, die Nachbarn und auch zahlreiche
Freunde zusammengekommen, um Maria Lagler
zu danken. Alles Gute von Seiten der Gemeinde,
den Senioren, Bauernbund und viel Gesundheit
auch weiterhin!

T R
Foto v.L.n.r.: Anna Dietl, Seniorenbund-Obfrau Leopoldine El-
ser, Bauernbund-Obmann Karl Dietl, Jubilarin Maria Lagler,
Ortsvorsteher Ludwig Auer und Bgm. DI Johannes Pressl.

80. Geburtstag von Josefa Jetzinger

Im Kreise der Kinder und Enkel feierte Josefa Jet-
zinger am 27. Dez. 2015 ihren 80. Geburtstag. Sei-
tens der Pfarre, der Senioren und der Gemeinde
wurde auch herzlich gratuliert und Danke gesagt
fur die viele Arbeit zu Hause am landwirtschaftli-
chen Betrieb, fur die Unterstitzung ihres Mannes
Leopold bei seinen zahlreichen Funktionen fir den
Ort und auch fur ihren Einsatz im Kirchenchor. Al-
les Gute und viel Gesundheit!
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GRATULATIONEN & EHRUNGEN

Foto v.l.n.r.: Seniorenbundobm. Karl Weidinger, Karl Kikinger,
Leopold Jetzinger, Pfarrer Mag. Gerhard Gruber, Jubilarin Jo-
sefa Jetzinger und Bgm. DI Johannes Pressl.

80. Geburtstag von Josef Kronberger

Die ganze Grol¥familie, einschlie3lich aller Nach-
barn und Freunde, sind am 17. Janner auf Einla-
dung von Josef Kronberger im Gh. Froschauer zu-
sammen gekommen. Anlass war der 80. Geburts-
tag, den der ehemalige StralBenwarter und gelern-
te Zimmerer feierte. Seine Freude war (brigens
riesengrof3, weil alle Eingeladenen gekommen wa-
ren und er einen wunderbaren Nachmittag mit Al-
len gemeinsam feiern konnte. Alles Gute, viel
Freude und Gesundheit weiterhin.

Foto v.l.n.r.: Pfarrer Kan. Karl Datzberger, Ortsvorsteher Jo-
hann Berger, FF-Kommandant Markus Steinacher, Jubilar Jo-
sef Kronberger, Seniorenbund-Obm. Franz Schérghuber und
Bgm. DI Johannes Pressl.

Ehrungen der
Marktgemeinde Ardagger

Im Rahmen der weihnachtlichen Feier der
Marktgemeinde Ardagger wurden verdiente Mit-
arbeiter und Gemeinderate geehrt. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich:

% Dank und Anerkennung an OSekr. i.R.
Josef Weber zum Anlass der Pensionierung
fur 35 Jahre im Gemeindedienst als Bau-
amtsleiter.

o

Dank und Anerkennung an Kindergartenbe-
treuerin Helga Saphir zum 25jahrigen
Dienstjubilaum.

Silberne Ehrennadel der Marktgemeinde
Ardagger an Christian Pfaffeneder fur lang-
jahriges Wirken im Gemeinderat und im Ge-
meindevorstand.

Silberne Ehrennadel der Marktgemeinde
Ardagger an Karl Hopf-Ruttensteiner fir
sein langjahriges Wirken im Gemeinderat.

o

o

o

Dank und Anerkennung an Rudolf Ko-
nigshofer fir langjahriges Wirken im Ge-
meinderat und Gemeindevorstand (bereits
Trager der Goldenen Ehrennadel der Markt-
gemeinde Ardagger).

Foto v.l.n.r.. AL OSekr. Wilhelm Mosr, Rudolf Koénigshofer,
Bgm. DI Johannes Pressl, Karl Hopf-Ruttensteiner, Vbgm. Jo-
sef Frihwirth und Christian Pfaffeneder.

e | |

Foto v.l.n.r.: AL OSekr. Wilhelm Moser, Helga Saphir, Bgm. DI
Johannes Pressl, OSekr. i.R. Josef Weber und Vbgm. Josef
Frahwirth.

In Kollmitzberg konnte verdienten Gemeindera-
ten zu hohen Auszeichnungen gratuliert werden:

% Goldene Ehrennadel der Marktgemeinde
Ardagger wurde dem ehemaligen Ortsvorste-
her Johann G6bl zuerkannt.
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EHRUNGEN, STANDESFALLE & SPRECHTAGE

< Dank und Anerkennung fur das Wirken im
Gemeinderat konnte Markus Steinacher
Uberreicht werden.

Foto v.L.n.r.. OV Johann Berger, Markus Steinacher, Johann
Gobl, Christian Pfaffeneder und Bgm. DI Johannes Pressl.

In der Katastralgemeinde Ardagger Stift konnte
weiters geehrt werden:

% Dank und Anerkennung dem ehem. Ju-
gendgemeinderat Stefan Weidinger fir sein
Wirken im Gemeinderat.

Foto v.l.n.r.. Bgm. DI Johannes Pressl, Stefan Weidinger und
Vbgm. Josef Fruhwirth.

Am 30.01.2016 konnte eine Ehrung Uberreicht
werden:

% Dank und Anerkennung an Renate Holzin-
ger-Gruber fur ihre 5jdhrige Gemeinderatsta-
tigkeit.

Foto v.l.n.r: Renate Holzinger-Gruber und Bgm. DI Johan-
nes Pressl.

Geburten

Peterseil Miriam
Stephanshart

Sonnleitner Nela Marie
Ardagger Markt

Rapoldi Lisa
Kollmitzberg

Schaurhofer Jonas
Kollmitzberg

Schmidthaler Lorenz
Stephanshart

In stiller Trauer gedenken
wir unseren Verstorbenen...

Heil3 Hermine (72)
Ardagger Stift

Kuhberger-Moser Anna (93)
Stephanshart

Reiter Leopoldine (85)
Stephanshart

Pils Maria (70)
Kollmitzberg

Kerschbaummayr Maria (78)
Ardagger Stift

S

Bausprechtag

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenhei-
ten so weit wie mdglich zu vereinfachen und ra-
scher abzuwickeln, wird am Gemeindeamt ein
Bausprechtag abgehalten:

Dienstag, 08. Marz 2016
von 17.30 bis 19.00 h

Die Baubehorde sowie Bausachverstéandiger Bau-
meister Rupert Kern werden dabei ihre Fragen be-
treffend Bauvorhaben beantworten.

Rechtsberatung

Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter fihrt kos-
tenlose Rechtsberatungen fir unsere Gemeinde-
birger am Gemeindeamt durch. Bei Interesse
melden Sie sich bitte zur Terminvergabe bis
11.03.2016 am Gemeindeamt ( 07479/73 12) an!
Der nachste Termin:

Dienstag, 15. Méarz 2016 ab 17.30 h

Vorankiundigung Wahltermin

Bundesprasidentenwabhl ﬂ

Die Bundesprasidentenwahl 2016 findet am Sonn-
tag, 24.04.2016 statt. Genaue Wabhlzeiten und
Wahlinformationen finden Sie in der nachsten Ge-
meindezeitung im Marz.
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SPRECHTAGE & NOTDIENSTE

Arztebereitschaftsdienst

Februar 2016

06./07. MR Dr. Karl Freynhofer
13./14. Dr. Karin Hollrigl-Raduly
20./21. Dr. Werner Schwarzecker
27./28. Dr. Franz Sturl

Marz 2016

05./06. Dr. Karin Hollrigl-Raduly
12./13. MR Dr. Karl Freynhofer
19./20. Dr. Werner Schwarzecker
26.-28. Dr. Franz Sturl

Kontaktdaten der Arzte:
Dr. Karin Hollrigl-Raduly
Marktplatz 4, 3321 Ardagger Markt, T: 07479/7439

MR Dr. Karl Freynhofer
Hohenstr. 14, 3323 Neustadtl, T: 07471/2280

Dr. Franz Sturl
Dorfstr. 11, 3322 Viehdorf, T: 07472/62252

Dr. Werner Schwarzecker
Marktstr. 30, 3304 St. Georgen, 07473/2627

Weitere Infos: www.arztnoe.at

Neuer Lungenfacharzt

Neuer NO GKK-Vertragsarzt-Gruppenpraxis fir
Lungenkrankheiten in Amstetten:

Dr. Huber & Dr. Zwittag, Gruppenpraxis fur Lun-
genkrankheiten, MozartstraRe 26, 3300 Amstetten,
T:07472/625 06

Zahnarztenotdienst

Februar 2016

06./07. Dr. Sachslehner, Waidh./Y., 07442/53990
13./14. Dr. Plattner, Rosenau, 07448/3910

20./21. Dr. Gusenleitner-Reif, Aschbach, 07476/76600
27./28. Dr. Weissensteiner, Haag, 07434/43007

Marz 2016

05./06. Dr. Eckert, Amstetten, 07472/29064
12./13. Dr. Salaberger, Gresten, 07487/2700
19./20. DDr. Hidasi, Oed, 07478/23766
26.-28. Dr. Reicher, Lunz/See, 07486/8500

Weitere Infos: www.noezz.at

Apothekennotdienst

Februar 2016
01.-06. Stadt-Apotheke
07.-12. Elias-Apotheke

13.-19. Mariahilf-Apotheke
20.-26. Stadion-Apotheke
27.-29. Stadt-Apotheke
Marz 2016

01.-04. Stadt-Apotheke
05.-11. Elias-Apotheke
12.-18. Mariahilf-Apotheke
19.-25. Stadion-Apotheke
26.-31. Stadt-Apotheke

Kontaktdaten Apotheken Amstetten:
? Elias-Apotheke, Reichsstralie 24a,
T:07472/28107, www.elias-apo.at
Mariahilf-Apotheke, Wiener Str. 21,
T: 07472/62711, www.apotheke-mariahilf.at
Stadion-Apotheke, Ybbsstral3e 35,
T: 07472/65865, www.stadion-apotheke.at

Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19,
T: 07472/62233, www.stadt-apo.at

Apotheken-Notruf: Unter der Kurznummer 1455
erhalten Anruferinnen rasch Auskunft Uber die
nachstgelegene dienstbereite Apotheke, auf Wunsch
sogar mit Wegbeschreibung.

Parteienverkehr,

Behodrden & Amter

Bezirkshauptmannschaft Amstetten:
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/
90 25; Offnungszeiten: MO bis FR von 08.00 -
12.00 Uhr und DI von 14.00 - 19.00 Uhr
Sprechtag Arbeits- & Sozialrechtsfragen:
Bezirksgericht Amstetten, Preinsbacherstr. 13,
3300 Amstetten, DI von 09.00 - 12.00 h
Arbeiterkammer Amstetten: Konsumenten-
beratung: jeden FR von 08.30 - 12.00 h

Sozialversicherung der Bauern:
BBK Amstetten, Kaspar-Brunner-Stral3e 18, 3300
Amstetten: MI von 08.30-12.00 h & 13.00-15.00 h

Kriegsopfer- & Behindertenverband:
Kammer fUr Arbeiter und Angestellte, Wiener Str.
55, 3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat, von 09.00 - 12.00 h, www.kobv.at

Finanzamt Amstetten: Graben 7, 3300 Amstet-
ten; T: 050 233 233; MO, DI, MI, FR von 07.30 —
12.00 h sowie FR: 07.30 - 15.30 h

Pensionsversicherungsanstalt:

Sprechtag bei der NO Gebietskrankenkasse,
Anzengruberstr. 8, 3300 Amstetten am: MO u. MI:
07.30-11.30 h & 12.30 - 14.00 h

NO Energie- & Umweltagentur GmbH:

3300 Amstetten, Wiener Str. 22/1.0G/6; E-Mail:
amstetten@enu.at; T: 07472/61486; MO, FR:
9-13 h, DI, MI: 09.00-13.00 h und 14.00-16.00 h

Notruf fir Opfer von Verbrechen:
T: 0800/112112; www.opfer-notruf.at

Soma-Markt Amstetten: Wagmeisterstr. 7,
3300 Amstetten; MO, DI, DO 10.00 - 14.00 h, FR
10.00 - 18.00 h, SA10.00-12.30 h

Mobiler Soma-Markt in Ardagger:

SA, 10.00-11.00 h beim Parkplatz auf der Riick-
seite des Gemeindeamtes in Ardagger Markt
Frauenberatung: Hauptplatz 21, 3300 Amstet-
ten, T: 07472/63297: MO 09.00-12.00 h, DI
08.00-12.00 h & 14.00-16.00 h, DO 09.00-15.00 h
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BIETE/SUCHE, SENIOREN & FAMILIE

Biete — Suche

Die ersten Kitzlein am Bio-Ziegenhof Neu sind
geboren. Der Ziegenhof Neu ladt gerne Familien
mit Kindern zu einem Besuch ein. Besuche sind
jederzeit ohne Anmeldung mdoglich. Infos:
www.ziege.at

SCU Ardagger sucht Personal fur den Kanti-
nenbetrieb bei den Heimspielen. Bei Interesse:
Kontaktpersonen Seba Gerhard > 0650/384 08 64
bzw. Riesenhuber Wolfgang > 0664/135 55 88.

Steckerlfisch Freizeithafen Ardagger sucht fir
die Sommersaison 2016 zwei Allroundkrafte und
eine(n) Fischgrillerin. Bewerbung und nahere
Infos: Silvia Lechner unter 0664/555 27 92.

Familie Ebner sucht: Betreuerin fur 3 Kinder &
Haushaltshilfe. MO-FR von 05.30-09.00 h sowie
bei Bedarf auch abends ab 17.00 h. Infos und
Bewerbung: Herr Ebner: 0664/772 59 154.

Lacon GmbH sucht Kontrollor(in) fir den Be-
reich Landwirtschaft. Aufgaben: Vorbereitung,
Planung & Durchfiihrung von Kontrollen, Bearbei-
tung von Kontrollunterlagen u. Kundenanfragen,
Organisation von Office-Aufgaben. Anforderung:
Iw. Facharbeiter, oder Absolvent(in) hdherer Iw.
Bundeslehranstalten, vorzugsweise Berufserfah-
rung im landwirtschaftlichen Bereich. Bewerbung
an: Lacon GmbH, Am Teich 2, 4150 Rohrbach.

Ab September 2016 bietet die EVN engagierten
jungen Menschen mit Interesse an Elektrotechnik
die Chance auf einen Beruf mit Zukunftsaussich-
ten. Bewerbung bis 29.2.2016. Infos: www.evn.at

Firma Lehner sucht: LKW-Fahrerln, Kran-
Fahrerin, Montagearbeiterin, Mitarbeiterin im
Werk. Anforderungen: abgeschlossene Berufsbil-
dung, einschlagige Berufserfahrung, Teamgeist,
Zuverlassigkeit. Bewerbung an: Josef LEHNER
e.U., Suddlandstrale 1, 3300 Amstetten, T:
07472/603, E: office@lehnerbeton.at

Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie laufend auf:
www.ardagger.gv.at > Rubrik JOBBORSE!

Sozial-Info-Hotline

,‘3\-:“':':::1 %,
"? Monschon % anonym
T ] ehrenamtlich
0650/ 67 33217 unabhangig

Montag und Doennerstag
AW - 30 Whr

Rufen Sie uns an, wenn sie Fragen haben zu:

< Betreuungsmaglichkeiten fir pflegebedurftige
Menschen

rund um die Pflege von Angehdrigen
Pflegehilfsmittel suchen oder anbieten

familiaren Problemen

Lebenskrisen, Krankheit, schwierigen Situationen
od. wenn Sie einfach ihr Herz ausschutten wollen!

Sdhdhhd

Wir versuchen fur Sie die beste Lésung und fach-
lich, zustandige Stellen zu finden!

Aktivhachmittag 55+ LIRS

Der ,Arbeitskreis 55Plus" der Sozia- ‘e betemasnna
len Dorferneuerung Ardagger veran-

staltet jeden 1. Donnerstag im Monat einen gesel-
ligen Nachmittag mit Aktivprogramm und |adt herz-
lich dazu ein:

10. Februar 2016 in Kollmitzberg:

Yoga 55+

5 Nachmittage ab 10. Feb. von 14.30 - 15.45 h im
Turnsaal Kollmitzberg. Zur Steigerung der koérperli-
chen Fitness & geistigen Gesundheit durch sanfte
Yogaubungen mit Yogalehrerin Regina Wesely.
Ansprechperson: Johann Goébl > 0664/735 551 01.

03. Méarz 2016 in Ardagger Stift:
Osteopathie

Hilfe bei kdrperlichen Beschwerden und Blo-
ckaden (Gelenke) mit Martina Fruhwirth. Treff-
punkt: 15 h; Heuriger Hauer. Ansprechperson:
Theresia Neuheimer > 0664/732 45 416.

Programmanderungen mit Vorbehalt! Keine Anmeldung erfor-
derlich! Wir bitten um einen Unkostenbeitrag pro Aktivhachmit-
tag von € 2,--. Alle 55+Veranstaltungen finden Sie laufend im
Veranstaltungskalender.

a

e

Mutterberatung e

Die Mutter-Eltern-Beratungsstelle ist ein bewanites
Modell zur Gesundheitsvorsorge fur Kinder von der
Geburt bis zur Schulzeit. An jedem 2. Donnerstag
im Monat steht um 15.30 Uhr im Pfarrheim Ardag-
ger Markt Kinderarzt Dr. Albin Mischkounig fur Ihre
Fragen zur Verfigung.

Die nachsten Termine:
Do, 11. Februar und 10. Marz 2016, 15.30 h

Uber die Online-Beratung finden Sie interessante
Infos auf:
www.noel.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-
Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html

Einladung zum Baby-Treff!

. ™ Treffpunkt fur Familien mit ihnren Ba-
¥. & by's und Kleinkindern bis zum Alter
3 von etwa 1,5 Jahren. Der Baby-
Treff bietet Gelegenheit sich mit anderen Muttern
auszutauschen, wahrend die Kleinen auf der
Krabbelmatte, Spielsachen oder einen neuen
Spielkameraden kennenlernen. Keine Anmeldung
erforderlich! Zeit: von 09.00 bis 11.00 h. Die Tref-
fen werden einem speziellen Thema gewidmet:

25. Wickel & Co: Hausmittel zur Starkung
Feb. von Grof3 und Klein! mit Karin Dornik-
2016 Leitner (Stillberaterin, Elternbildung)

24,

Begrifungsrunde, gemeinsam plaudern

Marz und Erfahrungen austauschen

2016

Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von € 4,--. Keine Anmel-
dung erforderlich!
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Kleinstkind- & Tagesbetreuung
in Ardagger

Nach 2 jahriger Vorbereitung und vielen ge-
meinsamen Gesprachen hat das Grol3projekt
Volkschulzubau und -sanierung nun Gestalt an-
genommen. Mit der Errichtung einer Kleinstkind-
und Tagesbetreuung, einer grundsatzlichen Sa-
nierung des Volksschulgebaudes inkl. Umbau
und der Umstellung der Energietechnik weist
das Vorhaben weit in die Bildungs- und Erzie-
hungszukunft. Mit rund € 1,6 Mio. Gesamtbau-
kosten ist es auch das ,finanziell“ grof3te Vorha-
ben des Jahres 2016. Die Planungsarbeiten sind
Uibrigens weitgehend abgeschlossen und Planer
BM Ing. Leopold Teufel konnte noch vor Weih-
nachten die letzten Anregungen von Volks-
schuldirektorin Katharina Lechner fir's Projekt
mitnehmen. Mitte Janner hat eine Schulkommis-
sion des Landes dem Vorhaben "griines Licht"
gegeben. Jetzt wird die baubehdrdliche Ein-
reichplanung "fein geschliffen” und dann zur
Verhandlung gebracht. Parallel werden die Aus-
schreibungen der Gewerke vorbereitet. Der
Baubeginn ist fir Anfang April geplant.

Das Projekt im Detail:
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Im Westen wird an den Schulkomplex Volks-
und Mittelschule Ardagger ein Anbau hinzuge-
fugt. Damit wird moglichst wenig Flache ver-
braucht und die umliegende Infrastruktur optimal
genutzt.

T Pubau Volkschule Ardagger
Viarbouts Fliche 134 87 \ Pl
hotrsntes 3 m'

Im Detail wird der Zubau fur die Kindernachmit-
tagsbetreuung und flr die Einrichtung einer
Kleinstkindbetreuung vorbereitet. Mitgedacht ist
auch die Mittagsausspeisung. Der Gebaudeteil
ist einerseits von auf3en eigens barrierefrei be-
gehbar, aber innen auch wieder direkt an die
Volksschule angeschlossen. Einer flexiblen
wechselseitigen Nutzung steht damit nichts im
Weg, was bei allen Bildungskonzepten der Zu-
kunft sehr wichtig ist.

D Ergebnis kann folgendemalien bidich dargosioll werden:

o
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Gemeinsam mit dem Zubau sind auch eine Sa-
nierung der bestehenden Volksschule und ein
Umbau zahlreicher Raumlichkeiten vorgesehen.
U.a. wird auch die Energietechnik vdllig erneu-
ert. Von Elektroheizung wird auf Warmepum-
penheizung im "Niedrigtemperaturbereich" um-
gestellt. Das bedeutet Energie- und Kostenein-
sparung und soll auch ermdglichen, zukinftig
Strom von den eigenen Photovoltaik-Anlagen
am Dach gezielt fir die Beheizung zu nutzen.
Zukunftige  Speichertechniken kénnten da

nochmals eine Verbesserung bringen. Mit die-
sen MalBnahmen kdnnen 75 % Energieerspar-
nisse erzielt werden!
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Die Fakten:

% Zubau bei der Volksschule fir eine Kleinst-
kindbetreuung und gleichzeitig fur die bereits
laufende Nachmittagsbetreuung.

Daran knipft sich eine grol3e Innensanierung
der bestehenden Volksschule Ardagger Stift,
welche schon Uber 40 Jahre alt ist.

Im Neubau als auch im Bestand die Energie-
versorgung (derzeit alles noch alte Elektro-
Heizkorper) zu erneuern.

&

[

Gesamt ist fur das Vorhaben der grofdte Brocken
des aufBerordentlichen Haushaltes 2016 reser-
viert: € 1,6 Mio.; Dieser teilt sich wie folgt auf.
Die Finanzierung bringt zum gréf3ten Teil die
Marktgemeinde Ardagger selbst auf. Knapp
€ 200.000,-- sind aus Mitteln des Landes und
des Bundes als Direktzuschuss fiir die Kleinst-
kind- und Tagesbetreuung zu erwarten und eine
weitere Unterstlitzung wird durch einen Annuita-
tenzuschuss zu einem Darlehen erwartet.

Die Kosten:

Zubau Kleinstkind- und

Tagesbetreuung € 878.038,00
Sanierung Volksschule € 513.396,00
Energieversorgung € 223.788.,00
Summe: € 1.615.222,00
Anmeldung

Kleinstkindbetreuung

Ab Herbst 2016 ist eine Betreuung fir Kinder ab
einem Jahr im Rahmen der Kleinstkindbetreu-
ung moglich. Fir den Kindergartenbesuch an-
gemeldete Kinder unter drei Jahren, fur welche
kein Platz in einem Kindergarten zur Verfligung
steht, konnen ebenfalls die Kleinstkindbetreuung
besuchen.

Eine unverbindliche Anmeldung fir die Ein-
richtung ist jederzeit moglich: am Gemeindeamt
bei Fr. Bachleitner unter 07479/7312-12 bzw.
kindergarten@ardagger.gv.at. Die entsprechen-
den Kosten, detaillierte Informationen,... werden
noch bekannt gegeben.

Kindergartenanmeldung
bis 29.02.2016

Eltern, deren Kind(er) bis 31.08.2016 mind. 2 %2
Jahre alt sind, konnen ihr(e) Kind(er) bis
29.02.2016 fur den Besuch eines Kindergartens
in Ardagger am Gemeindeamt mit dem
beiliegenden Abschnitt bzw. per E-Mail an
kindergarten@ardagger.gv.at anmelden. Die

Aufnahme sowie die Einteilung in die Kindergar-
tengruppen erfolgt nach Platzmdoglichkeiten. Un-
ter diesen Voraussetzungen wird auch der Zutei-
lungswunsch der Eltern beriicksichtigt. Aufnah-
mevoraussetzung ist, dass das Kind und min-
destens ein Elternteil den Hauptwohnsitz in
Ardagger haben. Kinder, die bereits den Kin-
dergarten besuchen, mussen nicht mehr an-
gemeldet werden.

bitte hier abtrennen

Name des Kindes:

Bus: oJda o Nein

Unterschrift des Erziehungsberechtigten:

bitte hier abtrennen

fur Neugeborene
rungen die Anmel-
reits meist am Ge-
burtsurkunde auch eine Meldebestatigung. So-
gen Eltern auch einen Abstecher zum Gemein-

Dokumentenmappe
e . Nachdem auf Grund
gesetzlicher  Ande-
dung von neugebo-
renen Kindern be-
burtsstandesamt er-
folgt, erhalten die Eltern oftmals mit der Ge-
mit ist der Weg zur Wohnsitzgemeinde nicht
mehr notwendig. Dennoch ersuchen wir die jun-
deamt zu machen, wo eine niitzliche Dokumen-
tenmappe auf Sie wartet.
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Auszahlung Jagdpacht

Nach rechtskréaftiger Bestimmung der Anteile des
Jagdpachtschillings fir die Genossenschaftsjagd-
gebiete Ardagger Markt, Ardagger Stift, Kollmitz-
berg und Stephanshart wird kundgemacht:

Die Jagdpachtauszahlungen werden an folgen-
den Tagen durchgefihrt:

KG Datum Ort Zeit
Ardagger Landhaus Stift | 09.30 —
Stift 14 Ardagger 11.00 h
Kollmitz- ) Gh. 09.30 -
berg F;%rluear Grlnberger 11.30 h
Stephans- Gh. 09.00 —
hart Kremslehner | 12.00 h
Ardagger 15. Feb. | Gemeinde- 08.00 —
Markt 2016 amt 12.00 h

Die Behebung des Jagdpachtes ist nach dem 1.
Auszahlungstag innerhalb von 6 Monaten am Ge-
meindeamt mdoglich. D.h. Sie kénnen den
Jagdpacht bis 16. August 2016 wahrend der Par-
teienverkehrszeiten am Gemeindeamt beheben.

Bei Bekanntgabe der Bankverbindung ist eine
Uberweisung (abziiglich Uberweisungsspesen)
maoglich. Die Bekanntgabe der Bankverbindung
hat bei der Marktgemeinde Ardagger zu erfolgen
(auch tel. unter 07479/7312). Betrdage unter der
Bagatellgrenze von € 15,-- durfen nicht Uberwiesen
werden und sind nur durch Barbehebung am Ge-
meindeamt abzuholen. Nicht abgeholte Betrage
werden dem vom Jagdausschuss beschlossenen
Verwendungszweck zugefihrt.

Arbeitnehmerveranlagung

Jahrlich bleiben beim Finanzamt
mehr als € 200 Mio liegen, die
sich eigentlich die Osterreiche-
rinnen abholen koénnten! Ilhre
Lohnsteuer wird so berechnet,
als ob Sie das ganze Jahr Uber gleich viel verdient
hatten. Wenn lhr Einkommen aber geschwankt hat
— zB wegen eines Jobwechsels — zahlt sich eine
Arbeithehmerveranlagung aus. Hierbei wird die
Steuer neu berechnet und gleichmafiig Ubers Jahr
verteilt. Haufig stellt sich dabei heraus, dass man
zu viel bezahlt hat und es gibt eine Lohnsteuergut-
schrift auf lhr Konto. Sollte es in Ihrem Fall jedoch
zu einer Steuernachzahlung kommen, kénnen Sie,
wenn kein Pflichtveranlagungsgrund vorliegt, den
Antrag auf Arbeithehmerveranlagung zurtickzie-
hen. Die Arbeitnehmerveranlagung kann 5 Jahre
rickwirkend durchgefiihrt werden.

Unter www.bmf.gv.at > Formulare kann die Ar-
beitnehmerveranlagung online eingereicht werden
bzw. Formulare bestellt werden. Hier finden Sie
auch Tipps zur Durchfiihrung. Infos erhalten Sie
auch auf der Website der Arbeiterkammer:

p—
f"‘

http://noe.arbeiterkammer.at > Beratung > Steu-
er & Einkommen.

Die AKNO-Experten unterstiitzen auch beim Aus-
fullen der Formulare: Steuersparwoche bei der
AKNO Amstetten, Wiener Str. 55, 3300 Amstetten
von 14. bis 18.03.2016. Vereinbaren Sie rasch
einen Termin unter der Tel.nr. 05 7171-1551. Ach-
tung: Begrenzte Anzahl an Terminen!

Formulare zur Arbeitnehmerveranlagung erhal-
ten Sie am Gemeindeamt.

Jubilaumsjahr 2016: 500 Jahre
Kollmitzberger Kirtag _—__

ﬂ VIERTELFESTIVAL NO ARDAGGER
. MOSTVIERTEL_ 2016 o~~~
Projekte & Termine im Rahmen des Jubildaumsjah-

res rund um 500. Jubilaum des Kollmitzberger Kir-
tags:

% 10. April 2016 ab 10.00 h (Livelbertragung zw.
11.00 und 12.00 h): Osterreichweiter Radio
Frihschoppen vom Kollmitzberg aus Ubertra-
gen. Es spielen die Musikkapelle Kollmitzberg
und Ybbsfeldstreich.

Geschichtswanderung am 16.04.2016 zu his-
torischen Orten am Kollmitzberg. Treffpunkt ist
um 14.00 h beim Haus Spiegl in Innerzaun.

Im Rahmen des NO Viertelsfestivals gibt es ab
Juni 2016 das Projekt "Zsaumschaun &
Zsaumredn". Mittels Fernrohren und Gegen-
sprechanlagen kann jeder vom Kollmitzberg
aus mit dem OO Nachbarland "kommunizie-
ren". Eréffnung am 18.06.2016 im Rahmen
des Dammerschoppens des MV Kollmitzberg.

Prasentation des Buches ,Geschichte Koll-
mitzberg“ am 08. Juli 2016 um 19.00 h direkt
am Kollmitzberg (am hochsten Punkt). Bei
Schlechtwetter im Gh. Grunberger.

500. Kollmitzberger Kirtag am 24. und 25.
Sept. 2016: Zahlreiche "Kleinattraktionen" sol-
len das 500. Kirtagsjubilaum zu einem beson-
deren Erlebnis machen.

Konzert oder Messe mit Musikstiicken des
Kollmitzberger Komponisten Josef Panny.
Panny selbst war als bekannter mitteleuropai-
scher Komponist des 18. Jhdt. ein Sohn eines
damaligen Kollmitzberger Schulleiters.

o

&

o

o

[

Das Buch ,,Geschichte Kollmitzberg*

Das rund 180 Seiten starke Buch erscheint im Juli
2016 und kostet € 34,--. Vorbesteller bekommen
das Buch zum Preis von € 29,--/Stiick. Die Vorbe-
stellung ist bei allen Koll-
mitzberger Gemeinderé-
ten, bei der Dorferneue-
rung Kollmitzberg und am
Gemeindeamt Ardagger
moglich.
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Angebote der Gesunden _ ®
Gemeinde Ardagger

B RDAGGER
Einladung zum Arbeitskreis
Gesunde Gemeinde

Wann: 16. Februar 2016, 19.30 Uhr
Wo: Gh. Stoger in Ardagger Markt

Interessierte Personen sind zur Arbeitskreissitzung
herzlich eingeladen!

Die Vorsitzende des Arbeitskreises:
Michaela Salzmann-Naderer e.h.

Smovey - fit in den Frihling
ab DI 16.02.2016, von 18.00 bis 19.00 h

= smovey — die auRergewdhnli-
= chen Fitness-Ringe, die den
Kdrper zum Schwingen bringen!

Wusstest du, dass smovey

% 97% der gesamten Muskulatur aktiviert -
speziell der Tiefenmuskulatur = Faszientraining
Bauch- und Rickenmuskulatur stérkt
Verspannungen im Nacken, Schulter, Riicken
l6st

Balance, Koordination und Ausdauer fordert
Atmung und Kreislauf aktiviert

sich immer gréRerer Beliebtheit erfreut

Kilos purzeln lasst und unglaublich SpalR
macht?

o &

S oHh S

Kosten: € 10,-- pro Einheit (Leihringe gratis), 10
Einheiten, 1. Schnupperstunde gratis
Ort: Pfarrheim Ardagger Markt
Anmeldung: Gerlinde Perneder, Dipl. Gesund-

heits & Lernpad., smoveyinstructor;
0664/457 65 88; www.bewegtes-lernen.at

Frihjahr - Sommer

Umtauschbasar

Fur Kinderbekleidung, Sportartikel (Fahrrader),
Kinderwagen, Spielsachen (keine Stofftiere), Fa-
schingskostime, Erstkommunionsbekleidung,
sauber, funktionstiichtig und vollstandig.

Annahme: Freitag, 26. Februar 2016

15.00 — 17.00 Uhr (FR kein Verkauf!)
Verkauf: Samstag, 27. Februar 2016

09.00 — 12.00 Uhr
Abholung: Samstag, 27. Februar 2016

17.00 — 18.00 Uhr

Ort: Gasthaus Kremslehner,
Australle 1, Stephanshart

Selbstbeschriftung der abzugebenden Ware mit
Name, Wohnort, Artikelbezeichnung, GroéRe und
Preis (Mindestpreis € 0,50). Gut sichtbar befesti-

gen (Zettel-MindestgroRe 5x 3 cm). Max. Abga-
bemenge: Kleidung 40 Stick, Markenschuhe 5
Paar. Bearbeitungsgebiihr: 15 % der verkauften
Ware! Infos: basar.ardagger@gmx.at

Frihstart im Gemusebeet
Vortrag am 10.03.2016, 19.30 h

Auch wenn der Frihling erst
zaghaft Einzug in unsere
Garten halt, die Sehnsucht
nach frischem, selbst gezo-
genem Gemise wachst be-
reits bei vielen Géartnerin-
nen. Mit Frihbeeten kann man die Wartezeit auf
vitaminreiche Kost aus dem eigenen Garten ver-
kurzen! Bei diesem Vortrag gibt Mag. Bernhard
Haidler Tipps zum Bau und Beflllung von Frih-
beeten sowie zur Anzucht von Gemdusepflanzen,
Bodenvorbereitung und Pflanzenschutz.

Datum/Zeit: DO, 10. Méarz 2016, 19.30 h
Ort: Gh. Stoger in Ardagger Markt
Eintritt freil www.naturimgarten.at

Waldzwerge-Waldwichtel

Spiel- & Erlebnisraum Wald fur Kinder & Eltern

Durfen Kinder noch Kinder
sein? Kinder wollen in der
Natur nicht nur Gaste und
Zuseher, sondern tatige
Wesen sein. Je einfacher
das Spielmaterial, desto
kreativer wird das Spiel. Das Forschen, Entde-
cken, Experimentieren, Bewegen, Spielen, Wer-
ken,... mit Erde und Wasser, Steinen und Sttcken,
Baumen und Blattern, Kafern und Végeln,... in der
Natur nennt man URSPIEL. Urspiel ist die
héchste Form des Lernens! Die Vvielfaltige,
manchmal auch anstrengende Bewegung in fri-
scher Luft stérkt nebenbei die Abwehrkrafte. Wir
werden auch gemeinsam singen, musizieren, ma-
len, Geschichten horen, basteln,...

Waldzwerge (1 bis 4 Jahre):
ab 17.03.2016 jeweils am DO von 09.30-11.30 Uhr
(2 h) mit Begleitperson; € 55,-- fuir 6 Einheiten

Waldwichtel (4 bis 9 Jahre):
ab 18.03.2016 jeweils am FR von 14.30-17.00
Uhr (2,5 h); € 70,-- fur 6 Einheiten

Mitzubringen: Wetterfeste Kleidung (Regenhose
und —jacke, Gummistiefel), Ruck-
sack mit Wasserflasche und Jause
(bitte kein Saft bzw. SuRigkeiten —
locken Insekten an)
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Infos bei Regina Brandstetter (Kleinkinder,
Hort- u. Waldpadagogin; Lais
Lernbegleiterin, Mutter von 4 Kin-
dern), reg.brand@gmail.com oder

0664/123 45 01

Ort: Waldstiick zw. Ardagger Markt und
Stephanshart; Treffpunkt: Pfaffen-
bach bei Fam. Hammer (in der
Néhe vom Heurigen Las Bindas)

LeBe 2016: Lebensqualitat erhal-
ten - Bewegung erfahren fur 55+ Se-
nioren

Ausreichende Bewegung
ist eine der Voraussetzun-
gen fur korperliche und
geistige Gesundheit bis ins
hohe Alter. Neben der
Steigerung bzw. Erhaltung
der Beweglichkeit, steigert
! ! aktive Bewegung die sub-

‘;l } | jektive Lebensqualitat und
ArL I bekraftigt das Selbstbild.
Nicht alle Seniorlnnen ha-

ben die Madoglichkeit sich sportlich zu betéatigen
und/oder es fehlte ihnen oft die Motivation bzw. der
Mut, einen dieser Kurse, die in unserer Gemeinde
angeboten werden, zu besuchen. Das vom
Sport.Land.NO gestartete und von der Sportunion
Ardagger und der Gesunden Gemeinde Ardagger
unterstitzte LeBe Projekt soll Senioren mit attrak-
tiven Programm motivieren, sich wieder sportlich
zu betatigen. Ziel ist es, in 8 kostenlosen Trai-
ningseinheiten Freude an der Bewegung zu ver-
mitteln. Die Ubungen sollen Beweglichkeit, Koordi-
nation, Korperwahrnehmung und Alltagsmotorik
fordern und zu korperlichem Wohlbefinden fiihren.

ab FR, 01.04.2016, 18.30 bis
19.30 h, 8 Einheiten bis 20.05.
Ort: Turnsaal der VS Stephanshart
Ubungsleiterin: Anita Schuller, 0660/654 28 05
Anmeldung: Gemeindeamt unter 07479/73 12
Kostenfreil

Beginn:

HOrst du mir eigentlich zu?
Die Kindergarten & Gesunde Gemeinde
laden ein zum Vortrag mit Gunther Liebhart

Zum Horen braucht es gute Ohren, zum Verstehen
des Gehdrten braucht es weit mehr. Viele Kinder
reagieren Ubersensibel auf Hor-Reize, sind ge-
rauschempfindlich und ablenkbar. Sie reagieren
manchmal nicht auf Ansprache in nachster Nahe,
héren dann aber das ,Gras wachsen®. Andere Kin-
der scheinen ,abgetaucht® zu sein. Die Anpas-
sungsfahigkeit des Ohres ermiidet, die Héradapti-

on des Mittelohres ist in Mitleidenschaft gezogen,
das Gehdrte wird im Gehirn nicht mehr richtig ver-
arbeitet. Diese Kinder haben haufig Schwierigkei-
ten mit dem Zuhodren, dem Verstehen, der Kon-
zentration, der Merkfahigkeit, dem Lesen und
Schreiben (LRS) - aber auch dem Rechnen (RS),
dem abstrakten Denken, der Sprache, dem Wort-
schatz, dem Lernen, dem Gleichgewicht und der
Koordination. Welche Mdglichkeiten gibt es fur El-
tern, Ursachen zu erkennen und Problemlésungen
zu finden?

Datum/Zeit: MO, 11. April 2016, 19.30 Uhr
Ort: Gh. Kremslehner, Stephanshart
Eintritt frei!

»oelbstpflege*
Vortrag mit Prof.in Dr.in Rotraud Perner

Viele Menschen sind gewohnt immer zu funktionie-
ren, erlauben sich und
anderen keine Fehler,
keine Pausen, nicht
einmal Abgrenzungen,
wenn sie schlecht be-
handelt werden. Das
zerstodrt nicht nur die
Selbstachtung sondern
sogar die korperliche
Gesundheit. Gerade der Korper gibt aber die Sig-
nale, wann man Ausgleich suchen sollte. Wo und
wie man den herstellt, wird Frau Univ. Prof. Dr.
Rotraud Perner erklaren und naher bringen.
Eintritt freil

Datum/Zeit: 19. April 2016, 19.00 Uhr
Ort: Gh. Grinberger, Kollmitzberg

Vorsorge Aktiv: bas Programm
zur nachhaltigen Lebensstilanderung

Sie wollen Ihren Lebensstil nachhal-
tig verandern? Wir haben das richti-
- "1 ge Angebot fir Sie! Das Programm
i Vorsorge Aktiv unterstiitzt Sie Uber 6
o . Monate dabei, lhre Lebensgewohn-

heiten in den Bereichen Bewegung,
Erndhrung und Mentale Gesundheit positiv zu ver-
andern. Die Teilnehmerlnnen werden Uber 6 Mo-
nate von einer Physiotherapeutin, einer Diatologin
und einem Trainer fir mentale Gesundheit profes-
sionell unterstitzt und begleitet. Die Gesunde Ge-
meinde Ardagger bietet 15 Personen die Méglich-
keit an diesem tollen Angebot teilzunehmen.

S
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GER GESUNDE GEMEINDE

Vorsorge Aktiv bedeutet:

% Motivation und Schulung zur
Erndhrungsumstellung
Verbesserung der korperlichen
Aktivitat durch Bewegung
langfristige Gewichtsreduktion
Erhéhung der Lebensqualitéat und koérperlichen
Gesundheit

o

)

Wer kann teilnehmen?

Die Teilnahme ist fur alle Niederdsterreicherlnnen
Uber 18 Jahre im Rahmen einer Vorsorgeuntersu-
chung und auf Empfehlung des Arztes madglich.

Kurskosten:

Der Kurskostenanteil fir das gesamte Programm
betragt € 99,-- (+ Kaution € 100,--). Die Kaution
wird bei Teilnahme an mind. 60 % der Kurstermine
(am Ende des Kurses) riickerstattet. Fir Teilneh-
merinnen aus Ardagger reduziert sich der Selbst-
behalt um € 15,--.

Start des Projektes: im Herbst 2016

Infos & Anmeldung: Anita
0660/6542805, anita.schuller@gmx.at

VORSORGEaktiv

Schuller,

Einladung zum Lauftreff

ULC Ardagger ladt wieder zum Lauftreff ab
01. April 2016 jeweils Freitag um 19.00 Uhr.

Treffpunkt: Riesenschaukel im Donauwellen-
park in Ardagger Markt
Termin: jeden Freitag um 19.00 Uhr

Betreuung: durch Laufer des ULC Ardagger

Kontakt: Notburga Brandstetter
Tel: 0664/4513113

Teilnehmen koénnen alle - Jung und Alt, Klein und
Grol3, Anfanger und Fortgeschrittene. Es gibt eine
Kindergruppe sowie Erwachsenengruppen fir An-
fanger und Fortgeschrittene. Teilnahme auf eigene
Gefahr!

Gesundheitsférderndes fur Sie gelesen!

Kinder wirden mehr Gemtuse

essen, wenn...

...sie die freie Wahl héatten. Kinder

@\_,@ lehnen Gemuse also nicht grundsétz-
W@’ lich ab. Im Gegenteil: Wenn man sie
selbst entscheiden lieRe, welches

Gemiise sie essen mochten und in welcher Form
sie diese essen mochten, dann wirden Kinder viel
mehr Gemise essen — und zwar absolut freiwillig.

Wenn auch lhre Kinder nicht so gerne Gemise
essen, dann probieren Sie einmal die folgenden 3
Tipps. Sie werden sehen: |hre Kinder lieben Ge-
muse!

Kinder lieben Gemuise — mit diesen 3 Tipps:

1. Lassen Sie lhr Kind selbst wahlen: Lassen
Sie lhr Kind selbst entscheiden, welches Ge-
miuse es essen mochte. Ein Forscherteam einer
spanischen Universitat stellte in einer Studie an
150 Kindern unter 6 Jahren fest, dass die Klei-
nen bis zu 80 % mehr Gemiise essen, wenn sie
sich die Sorte selbst aussuchen durfen.

2. Servieren Sie Gemuse mit Dip: Wenn |hr Kind
Gemuse pur um keinen Preis essen mochte,
kénnten Sie es mit einem Dip verfeinern. Auch
diese MaRnahme fihrte zu einem Gemise-
Mehrverzehr von 80 %. 152 Vorschulkinder be-
kamen Uber 7 Wochen hinweg Brokkoli als
Snack. Mit einem Dip verzehrten sie das Ge-
muse lieber und auch in gré3eren Mengen. Ein
leckerer rein pflanzlicher und gesunder Dip ist
Ubrigens schnell zubereitet: Pressen Sie eine
Orange aus und geben Sie den Saft in einen
kleinen Mixer, figen Sie etwas mittelscharfen
Senf, weilles Mandelmus, Olivendl und Apfel-
essig sowie Krautersalz hinzu und mixen Sie al-
les. Fertig ist ein kostliches Dip oder Dressing.

3. Schneiden Sie Gemuse in mundgerechte
Héappchen: Kinder essen fast 50 Gramm mehr
Obst und Gemise, wenn die Eltern gesunde
Snacks mundgerecht zurechtschneiden. Hier
sind der Fantasie Ubrigens keine Grenzen ge-
setzt. Manchen Kindern schmecken Paprika-
sterne beispielsweise wesentlich besser als
langweilige Streifen.

Grundsatzlich gilt: Man kann Kinder recht einfach
an den Verzehr von Gemise gewdhnen, wenn
man es ihnen regelmé&Rig vorsetzt. Man durfe das
Kind jedoch nicht drangen oder gar zwingen, et-
was zu essen, was es nicht essen will. Auf diese
Weise fordert man lediglich die Bildung negativer
Assoziationen. Packen Sie die Angelegenheit also
spielerisch an und gehen Sie mit gutem gemise-
liebenden Beispiel voran.
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Fatal fir den Kanal! Das gehdirt nicht wohin
Verstopfungen vermeiden, Umwelt "
schiitzen, Geld sparen Waestebohen - yerstopfen Inren
' ) ) Slipeinlagen Hausanschluss
Kanaluntersuchungen haben gezeigt, dass Tei- ’ Binden und fihren zu Ge-
le des Kanales stark mit Fetten, Fetzen und - < Tar“th‘:?Sh gmhe”- VirStOFr’]f“e” mestmill
. osmetiktucher umpen, bescha- estmu
Schotter verschmutzt sind. Solche Ablagerun- Feuchttiicher digen Maschinen
gen konnen die Funktionalitit des Kanals Strumpfhosen in der Klaranlage,
enorm beeintrachtigen: Verstopfung des Ka- Babywindeln verursachen Kos-
nals, kaputte Pumpen,... und damit erhohte Textilien ten
Kosten in der Wartung und Reinigung der Ka- Flaschen- verstopfen Ihren
nalanlage, was sich in der Hohe der Kanalge- _verschlisse Hausanschluss
g e ; ; Zigarettenkippen und fithren zu Ge-
bidhren fur jeden Einzelnen auswirken kann. ; : __ J :
W i laubt in den Kanal werfen, kommt Prasenvaiive e b e
as wir un_er ’ Katzenstreu der Klaranlage Restmiill
auf uns zurick. Kleintiermist aufwandig wieder
Sand, Steine aus dem Abwas-
Das WC ist kein Mistkubel! Verpackungs- 32;] entfernt wer-
Die Verwendung von feuchten Toilettentiichern, material
(] ini (i ) Gefahrden die .
Eab_thChfZ‘rE, Hﬁus.hagsrellmgung?]tuﬁhem und o Rasierklingen Gesundheit der Efg’;{gﬂl
ygienettichern hat in den letzten Jahren enorm jﬂ SoniEen Arbeiter in der Prbl
zugenommen. Dagegen wa- Klaranlage
re gar _nlc_hts emzuwendep, B Chemikalien verschlechtem die |
wenn sie Uber den Restmuill | Farben/Lacke Reinigungsleis- Siofte
entsorgt werden. Wahrend '&;’:;Eginfg':g E]Uengndde[)g':srfenr:a- Fachhan-
su_:h trocker]es WC-Papier i die Umwelt del
leicht auflést, bestehen £ .
. ssensreste
feuchte Tiicher aus o LN G _
‘ . L St- Nahrung, verkle- Biomdill,
‘-——‘. Vliesstoff, Chemlka“en so- Gemiiseabfalle ben Hausan- Restmiill,
wie Pflege- und Duftzusatzen. Diese loésen sich Speisedle schliisse, verstop-  Noli
Fette fen den Anschluss

nur schwer auf, sie bilden Klumpen, verstopfen
das Kanalnetz und beeintréachtigen die Pumpen.
Bei Starkregenereignissen kdnnen sie ausge-
schwemmt werden und bleiben dann liegen oder
verschmutzen Gewasser.

i

o b

- \ :
Foto: So kénnen feuchte Toilettentiicher Pumpen in der
Klaranlage verstopfen!

Fett im Abfluss und Kanal =2
Fett 16st sich in Kaltwasser nicht auf.
Wird Speisefett in der Abwasch oder
durch das WC entsorgt, kénnen immer
wieder Reste am Rohr haften bleiben. Diese
Schicht wird standig dicker, der Durchfluss also ge-
ringer. Speisetle bitte im NOli entsorgen. Nolis
erhalten Sie am Gemeindeamt und er kann bei der
Fa. Baier gegen einen leeren Behdlter getauscht
werden.

Foto: Speise- und Essensreste im Kanal fordern die
Vermehrung von Ratten!

Ab sofort werden in den betroffenen Gebieten
die Kanalstrange verstarkt untersucht und ein
Augenmerk auf die einzelnen Hausanschllsse
gelegt, in denen Ablagerungen auf entspre-
chende Einleitung von Abfallen schliel3en las-
sen. Die hier herauskristallisierten Anschlisse
werden dann auf Kosten des Liegenschafts-
besitzers durch einen Grubendienst fachge-
recht gereinigt!! Die Stérungsbehebung, Entsor-
gung und den erhdhten Energieverbrauch durch
festgesetzte Pumpen zahlen alle Verbraucher!

Gerne sind die Mitarbeiter am Gemeindeamt
und am Gemeindebauhof auch fir lhre Fragen
da, denn manche Probleme entstehen auch
durch Unkenntnis der Sachlage!
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UMWELT, BAUEN & WOHNEN

Energiespar-, Umwelt-
& Haushaltstipps

Getranke in Mehrwegflaschen kaufen,
da Getrénkekartons hauptsachlich aus
) Papier bestehen und schwer wiederver-

= wertbar sind.

Der Umwelt zuliebe: besser Streuen als
Salzen bei Schneelage! Salz hat deutlich
negative Auswirkungen auf Umwelt,
Mensch und Tier. Sobald die Tempera-
turen wieder Uber den Gefrierpunkt stei-
gen, gelangt das Salz mit dem
Schmelzwasser in den Boden.

Obstbaum-Schnittkurse

Die Leader Regionen MoststraRe, bieten Baum-
schnittkurse zur Verbesserung von jungen und al-
ten Streuobstbestédnden an. € 20,-- betragt der
Kursbeitrag. Einen Tag lang dauert der Kurs in
Theorie (vormittag) und Praxis (nachmittag). Gelei-
tet werden die Kurse von langjahrigen Experten: DI
Gerlinde Handlechner und Ing. Georg Schramayer.
Baumschere und ev. Astschere sind mitzubringen!
Anmeldung unter; 07475/533 40 500 bis 12. Feb-
ruar 206.

&

Die Kurstermine in der ndheren Umgebung:
% 16.02.2016 von 09.00 bis 16.00 h in Haag,
Heuriger Hansbauer, Krottendorf 12, 3350
Stadt Haag.

24.02.2016 von 09.00 bis 16.00 h in Euratsfeld,
Gafringwirt, Mittergafring 4, 3324 Euratsfeld
08.03.2016 in Ardagger Stift, Mostbirnhaus,
Stift 14, 3321 Ardagger Stift.

o

o

Umbau- und Ausbauarbeiten

in Geb&auden

Es wird darauf hingewiesen, dass Umbauarbeiten
in bestehenden Gebauden, Abanderungen, Aus-
bau von Dachbodenraumen usw. gem. NO Bau-
ordnung Anzeigepflichtig bzw. Bewilligungspflichtig
sind.

§ 14 Bewilligungspflichtige Bauvorhaben:

die Abénderung von Bauwerken, wenn die Stand-
sicherheit tragender Bauteile, der Brandschutz, die
Belichtung oder Beliftung von Aufenthaltsréaumen,
die Trinkwasserversorgung oder Abwasserbeseiti-
gung beeintrachtigt oder Rechte nach § 6 verletzt

werden kdnnten oder ein Widerspruch zum Orts-
bild entstehen kénnte.

I! !‘ o — i
BT L—r
§ 15 Anzeigepflichtige Vorhaben:

I =1 I
Abs. 1 Z 2: die Anderung des Verwendungszwecks
von Bauwerken oder deren Teilen ohne bewilli-
gungsbediirftige bauliche Abanderung, wenn hier-
durch
% Festlegungen im Flachenwidmungsplan,
% der Stellplatzbedarf fur Kraftfahrzeuge oder fur
Fahrrader,
der Brandschutz,
die Belichtung,
die Trockenhetit,
der Schallschutz oder der
Warmeschutz
betroffen werden kénnten.

IR X X

Abs. 1 Z 8: die nachtréagliche Konditionierung von
Raumen in bestehenden Geb&auden ohne bewilli-
gungsbedurftige bauliche Ab&nderung (z. B. Be-
heizung bisher unbeheizter oder nur geringfiigig
temperierter Raume).

Folgende Vorhaben sind unter anderem auch
anzeigepflichtig:

% Abs. 1 Z 1: Die Errichtung von eigenstandi-
gen Bauwerken mit einer Uberbauten Flache
von jeweils nicht mehr als 10 m2 und einer H6-
he von nicht mehr als 3 m (Gartenhaus, Geréa-
tehitte usw.).

Abs. 1 Z 19: die Errichtung Uberdachter und
héchstens an einer Seite abgeschlossener bau-
licher Anlagen (zB Carport) mit einer Uber-
bauten Flache von nicht mehr als 50 m2, sofern
die nachweisliche Zustimmung jener Nachbarn,
die durch dieses Bauvorhaben in ihren subjek-
tiv-6ffentlichen Rechten beeintrachtigt werden
kénnten, vorliegt.

Abs. 1 Z 23: die Herstellung von Grundstiicks-
zufahrten

o

o

Der Anzeige sind zumindest eine zur Beurteilung
des Vorhabens ausreichende, mafistabliche Dar-
stellung und Beschreibung des Vorhabens in
zweifacher Ausfertigung anzuschlieen (Lageplan
im Maf3stab 1:500 und Plan 1:100). Eine Skizze
reicht nicht mehr aus!

Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, und nicht ge-
nau wissen ob eine Bewilligung oder Anzeige not-
wendig ist, sollte unbedingt vorher mit der Baube-
hérde am Gemeindeamt Kontakt aufgenommen
werden.
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BAUEN & WOHNEN

Bauen, Wohnen, Baugrinde

Schmokern Sie durch unser Angebot in Ardagger!
Wir beraten sehr gerne am Gemeindeamt: 07479/
7312. Kartenlbersicht tber Baugrundsticke von
Privaten und der Gemeinde: www.ardagger.gv.at
> Rubrik ,Bauen & Wohnen“. Gerne werden
persénliche Besichtigungstermine vor Ort angebo-
ten. Bei Interesse bitten wir um Anmeldung am
Gemeindeamt.

Beschreibung

6 Baugrinde zw. 729 und 1.395
m?. in der Sonnensiedlung. Kos-
ten: € 39,-- pro m°.

Ardagger Baugrinde in den Ortsteilen: Am

Ardagger
Markt

Stift Weinberg, Brandwiese, Pfaffenberg
Kollmitz-  Einige Baugriinde im Siedlungs-
berg bereich in Winkling.

1 Bau%rund in der Donatistral3e mit
832 m“. Baugriinde in Moos. Neu-
Stephans- erschlieBung Sonnenhang Ste-
hart phanshart (bei Ortseinfahrt von Al
kommend rechtsg: 5 Parzellen zw.
866 und 1.001 m”.

Freie Wohnungen

Beschreibung

Genossenschafts-Mietwohnung:

82 mZ bestehend aus: Kiiche,
Wohnz., SchzZ, Bad, WC, Vorraum,
Abstellraum, Balkon, Kellerabteil u.
PKW-Abstellplatz. Wohnzuschuss
moglich! Miete: ca. € 670, (inkI.
BK+HK); Bau/Grundkostenanteil: €
9.900,--. Infos: Heimat Osterreich, Hr.

Stephans-  giiegler > 01/98 23 601-610.

Zir;tr 5 Genossenschafts-Reihenhaus:

’ 93,58 m2 Wohnfl., 58 m? Garten, 10
m2 Balkon; bestehend aus: Ki-
che/WZ, 3 Schz, Bad, 2 WC, Vorr.,
Keller, Garage, PKW-Abstellplatz.
Kiche gegen Ablose - Fr. Steinkell-
ner 0676/351 27 93; Wohnzuschuss
moglich! Miete: € 766,-- (inkl.
BK+HK); Bau- u. Grundkostenanteil
€ 32.100,--.

Mietwohnung: GroRe 81 m?, beste-
Kollmitz- hend aus Vorraum, Kiiche, WohnzZ,

berg EssZ, SchlafZ, Bad, WC, PKW-
Innerzaun Abstellplatz, Garten kann mitbenutzt
17 werden. Kosten: € 524,80 (inkl. HK,

BK). Kontakt: Regina Gasser,
0660/967 30 00.

Mietwohnung: 75 m?; bestehend
aus: Kuiche/Ess/WohnZ, Schlafz,

Ar_dagger KinderZ, Bad, WC, Vorraum; Park-
Stift :
Brach- platz/Carport, Gartenbereich nutzbar

5 nach Absprache. Kosten: € 450,--
€99 zzgl. BK. Infos: Fr. Lehner >
0676/645 44 59.

Ardagger
Markt
Markt
57/2/2

Wohn-
ungen

Kollmitz-
berg

siedlung

hauser

Stephans-
hart

Donati-
stralRe

3 Garten-

Beschreibung

Betreubare  Genossenschafts-
Mietwohnung: 54 mz2; bestehend
aus: Vorr., Wohnk., SchlafZ, Bad,
WC, Abstellr., Balkon (9 m?), PKW-
Abstellplatz. Miete: ca. € 433,--
(inkl. BK+HK); Bau- u. Grundkos-
tenanteil: € 11.530,--. Infos: Hei-
mat Osterreich > Hr. Stiegler >
01/98 23 601-610.

Wohnprojekte in Ardagger

Beschreibung

Im Zeitplan liegt das Projekt
Wohnungen Holzhausensied-
lung. Alle Genehmigungen sind
eingeholt und die Ausschrei-
bung der Gewerke lauft. Im
Frahjahr 2016 ist Baubeginn.
Fertig soll das Objekt dann bin-
nen 14 Monaten sein, so dass
die Mieter Mitte 2017 einziehen
kénnen. 12 Wohnungen in der
GroRke zwischen 52 und 78 m?

Holzhausen- werden angeboten. Infos &

Anmeldung: 07479/ 7312.

=T T -8

Wohneigentum in  ruhiger
Siedlungslage: Im  Oktober
wurde der erste Teil Baustelle
Gartenhduser gestartet und
steht zurzeit im Rohbau. Die
weiteren 3 Parzellen des 2.
Bauteiles bieten wir ab sofort
Wohnungssuchenden an: Die
Eigenschaften der "Gartenhau-
ser": kompakt, energiesparend
(EKZ 25), gute Raumaufteilung,
vollwertiges Eigentum, individu-
elle Planung und kostenspa-
rende Bauweise und Generati-
onen gerechte Bauweise. 240
bis 280 m? Grundflache mit 100
bis 110 m® Wohnflache, Dop-
pelcarport und Abstellschup-
pen. 4 Ausbaustufen mdglich.
Infos: am Gemeindeamt unter

07479/7312.
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NAHVERSORGUNG, TOURISMUS

Ardagger Wochenmarkt

As ) ag—FHer Der Ardagger Wochen-
wg{ﬁiénmqut Markt findet jeden 2. Frei-
O T tag im Monat von 08.30
bis 12.00 Uhr am Marktplatz rund um den Markt-
brunnen in Ardagger Markt statt. Die Standler bie-
ten beim Wochenmarkt eine breite Produktpalette,
die von Wurst- & Fleischdelikatessen uber eine
reiche Kasepalette bis zu allerlei Brot- & Backwa-
ren reicht.

Die Termine im Frihjahr/Sommer 2016:
(jeweils Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr)

04.03.2016 18.03.2016
01.04.2016 15.04.2016
06.05.2016 20.05.2016
03.06.2016 17.06.2016
01.07.2016 15.07.2016
05.08.2016 19.08.2016

Fisch-Vorbestellungen sind bei Helmut Freynhofer
sen. unter 0650/441 88 50 mdoglich.

Die Standbetreiber:

Hart-/Schnitt-/Schimmelkase

GRESTNER aus Kuhmilch, Geselchtes von
PROVIANT- Rind & Schwein, Braten, Dau-
STANDL erwilrste, Sulz, Brat- Selch-
Fam. Riegler & Blut- & Leberwiirstel, Leber-

kase; Rind & Schweinefleisch

Rottenschlager
frisch aus eig. Schlachterei

STEPHANSHAR- Ziegenkase, Safte, Most,

TER ZIEGENKASE Dinkelprodukte, Nudelpro-

Neu Anton & Ilse  duKte aus Dinkel, Kitzfleisch,
eUANoNn & 1€ Honig

EISEE;E e Forelle, Saibling griin oder

Waltenberger gerauchert, Karpfen

Mehlspeisen, Kaffee, Tee,
div. Schnapse und Most,
Bauernbrot, Speckstangerl,
Teigwaren

G SCHMACKIGES
ALLERLEI
Frihwirth Theresia

Most, Edelbrand, Obst,

FAM. SCHODER . .
Eierteigwaren

Impressum:

Medieninhaber und Verleger: Marktgemeinde
Ardagger, 3321 Ardagger Markt, Markt 55

Verlagsort: Ardagger

Hersteller: Druckerei Oha, Traun

Erscheinungsort und Verlagspostamt:
3321 Ardagger

Fir den Inhalt verantwortlich:
Bgm. DI Johannes Pressl

Mostbirnhaus: saisoneréffnungs-
wochenende von 11. - 13. Marz 2016

Nach den tollen Erfolgen im
Neueroffnungsjahr 2015 star-
tet das Mostbirnhaus in die

m?ﬁ{ nachste Tourismussaison.
HAUS 2015 konnte sich das Most-

= BirnHaus als LEin-

giynertel |

= stiegsportal” in das Mostvier-
tel Uber einen groRen Besucheranstieg freuen.
Dutzende Rahmenveranstalten wie zB Mostver-
kostungen, Zoa-Festival, Veranstaltungen flr
Kinder, ein Radio-Friihschoppen und viele sai-
sonale Events luden ein. Der Verkaufsshop
wurde sehr gut angenommen, denn hier gibt's
noch traditionelle Schmakerl und Besonderhei-
ten aus, vom und Gbers Mostviertel.

P ¢

Foto: Neu, einladend und g(jt situiert présentierte sich
der neue MostBirnHaus — Shop und wurde bestens an-
genommen!

2016 lassen wir‘s wieder krachen!

Erleben Sie die Saisonerdffnung 2016 von 11.
bis 13. Marz 2016! Am Sonntag, 13. Marz wird
herzlich eingeladen, einem Mostbaron bei der
Verkostung ein wenig "hinters Mostfass" zu
schauen. Es gibt wie gewohnt wieder so man-
che "Specials" vom Mostbirnhaus-Team.

Offnungszeiten:

11. Méarz bis 18. Dez. 2016:

Mérz, April & Mai: Di bis So von 10.00 bis 17.00 h
Juni bis Oktober: Di bis So, 09.00 bis 17.00 h
Nov. & Dez.: Sa, So, 10.00-17.00 h.

Feiertags geoffnet!

Infos: www.mostbirnhaus.at

Redaktionsschluss fur die
nachste Ausgabe der
Gemeindezeitung:

22. Februar 2016

Beitrage, Fotos, Veranstaltungsinfos,
Inserate,... bitte an
gemeindezeitung@ardagger.gv.at
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Kindergatngruppe Ardagger Markt mit Kindergartenleitei
Ulrike Daxbacher & Kinderbetreuerin Ingrid Wagner.

Kindergartengruppe Kollmitzberg mit Kindergartenleiterin
Michaela Pachner & Kinderbetreuerin Wilma Futterknecht.
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Kindergartengruppe Ardagger Stift 2 mit Kinderartenleiterin
Monika Kiihberger & Kinderbetreuerin Angela Kaferbock.

Kindergartengruppe Ardagger Stift 1 mit Kindergartenpadagogin
Birgit Baumberger & Kinderbetreuerin Margit Pellech.
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Kindergartengruppe Stephanshart 2 mit Kindergartenleiterin
Tanja Huttinger & Kinderbetreuerin Brigitte Poschenreithner.

1
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&=

Kmdergartengruppe Stephanshart 1 m|t Klndergartenpadagogln
Ulrike Ostermann & Kinderbetreuerin Helga Saphir
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Aktuelles aus Ardagger

Ardagger setzt auf Gesunde
Gemeinde & Soziale Dorferneue-

rung

Das Team der Gesunden Gemeinde unter der
Leitung von Michaela Salzmann-Naderer und
der Sozialen Dorferneuerung unter der Leitung
von Mag. (FH) Birgit Weichinger blickte auf ein
erfolgreiches Jahr zurick.

Foto des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde v.l.n.r.: Anita Schuller,
Regionalbetreuerin Julia Heigl, GR Monika Raffetseder, AK-Leiterin
GR Michaela Salzmann-Naderer, Rosi Froschauer, GR Bernadette
Amon, GR Mag. (FH) Birgit Weichinger.

Uber 75 Veranstaltungen, Vortrage, Seminare,
Treffen fur alle Altersgruppen fanden im Jahr
2015 statt. Somit wird jeden flinften Tag die Ge-
sundheit, das Wohlbefinden und die Gemein-
schaft in Ardagger geférdert. Die Vielfalt an An-
geboten ist grof3 und jede Veranstaltung setzt
andere Schwerpunkte. ,Alle haben jedoch eines
gemeinsam, Sie wollen die Menschen dabei un-
terstitzen, gesund zu bleiben®, so die AK-
Leiterin der Gesunden Gemeinde Michaela
Salzmann-Naderer.

Foto beim Bluatschink Kinderkonzert (Hans Schoder-NON)
v.L.n.r. Margit und Toni Knittl (Bluatschink), Mag. (FH) Birgit
Weichinger und Michaela Salzmann-Naderer.

Die Veranstaltungen reichen von Turnangebo-
ten, Qi-Gong, Yoga bis hin zu Kochkursen und
verschiedenen Vortrdgen rund um das Thema
Gesundheit und Pravention. Zweimal jéahrlich or-
ganisiert ein Team rund um Alexandra Ebner,
Anita Schuller, Silvia Zweimiller und Maria No-

votny den Umtauschbasar fur Kinderbekleidung
und Spielsachen.

¥

A -"_-'r_ G =
Foto: Zu einem ganz tollen Service fur Eltern und Familien hat
sich der Umtauschbasar entwickelt. Engagierte Eltern rund um

Alexandra Ebner, organisieren 2x im Jahr den Austausch von
Spielsachen, Kleidung, Sportausristung und Kinderwégen.

Auch die soziale Dorferneuerung bietet jeden 4.
Donnerstag im Monat ein Babytreff sowie einen
Wichteltreff an und jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat findet der Aktivnachmittag 55+ statt. Die
Nachmittagsbetreuung wird bereits von 18
Schilern der Volks- und Mittelschule besucht.
Sehr engagiert kimmert sich das Team des eh-
renamtlichen Besuchsdienstes um die Bewoh-
nerlnnen des Betreuten Wohnens. Im Jahr 2012
wurde mit dem Audit familienfreundliche Ge-
meinde in Ardagger gestartet. Aktivitaten, wie
55+Akivhachmittag, Babytreff und viele weitere
Aktivitdten sind auf Grund des Audits entstan-
den. Nach 3 Jahren aktiver Arbeit wurde im Ok-
tober 2015 dem Team der Sozialen Dorfer-
neuerung die Auszeichnung , Familienfreund-
liche Gemeinde" vom Bundesministerium ver-
liehen.

Foto: Die Teilnehmerlnnen des Erste-Hilfe-Kurses mit Defi-
Schulung im Herbst 2015 im Pfarrheim in Ardagger Stift.

‘ B/
Foto: Das Team der Sozial-Info-Hotline v.l.n.r.: Ulrike Gerstbuer_,
Maria Grubhofer, Edeltraud Hopferwieser, Johann und Verena
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Weichinger, Brigitta Aigner, Hermine Naderer, Maria Debrah-Auer,
Mag. (FH) Birgit Weichinger und Heidi Poggsteiner.

Der Gesunden Gemeinde und Soziale Dorfer-
neuerung ist es ein grol3es Anliegen ein vielfalti-
ges Angebot fiir alle Altersgruppen zu schaffen
und somit zahlt Ardagger zu einer familien-, ju-
gend- und seniorenfreundlichen Gemeinde.

Fur das Frihjahr 2016 wurden wieder zahl-
reiche Veranstaltungen organisiert, welche im
Veranstaltungskalender sowie auf den Seiten 13
sowie 17 bis 19 dieser Zeitung aufgelistet sind.

Kindergartenskikurs:

Bewegung & Spald im Schnee

25 Kindergartenkinder und 8 Betreuerlnnen wa-
ren beim Kindergartenschikurs der Gesunden
Gemeinde Ardagger vom 18. Bis 22. Jénner
2016 mit dabei. Unter dem Motto ,Bewegung
und Spaf im Schnee" wurde bei herrlichem Win-
terwetter und tollen Schneeverhéltnissen auf der
Forsteralm das Schifahren gelernt und eine tolle
Woche erlebt. Am letzten Kurstag durften die
kleinen Skifah-rerinnen ihr Kénnen beim Schi-
rennen beweisen und am Abend wurden die Pis-
tenflitzer im Gh. Kremslehner mit einer Urkunde
und Medaille belohnt.

.Der Kindergartenschikurs ist eine tolle Aktivitat
der Gesunden Gemeinde“, so AK-Leiterin der
Gesunden Gemeinde Ardagger Michaela Salz-
mann-Naderer, ,und wir bedanken uns herzlich
bei Martina Krifter-Brachner und bei Daniel Krif-
ter die den Schikurs im Vorfeld, aber auch wah-
rend der Woche organisiert haben. Einen gro-
Ren Dank auch an die Beutreuerinnen, die wéah-
rend der Woche ein Auge auf die Kinder hatten.”

Durch das freiwillige Engagement wurde diese
Woche ein einmaliges Erlebnis. Auf Grund des
Erfolges ist auch fir das nachste Jahr wieder ein
Kindergartenskikurs geplant.

Foto: Die kleinen Skifahrerinnen mit den Betreuerinnen beim
Kindergartenskikurs, welcher vom 18. bis 22. Janner 2016 auf
der Forsteralm stattfand.

Kostenlose Apfel als Spende

Die beiden Volksschulhduser Stephanshart und
Kollmitzberg werden seit Janner alle 14 Tage
mit einer Lieferung von je 10 kg an frischen Ap-
feln versorgt. Dies erméglichen die engagierten
Eltern rund um den Umtauschbasar in Ste-
phanshart, welcher zweimal im Jahr stattfindet.
Von dem Erlés des Herbst/Winterbasares ist es
maglich, dieses Projekt umzusetzen und zu fi-
nanzieren. Die Kinder nahmen die "Obstspende”
gerne an, denn bereits am dritten Tag waren alle
Apfel bereits verspeistt Das Team vom Um-
tauschbasar bedankt sich bei allen freiwilligen
Helfern, ohne die es nicht méglich ist, Projekte
dieser Art umzusetzen.

Foto: Dfpl.-Péd. \./OL Cornelia Klein mit den Schilerlnnen
der 1. Klasse Volksschule in Kollmitzberg.

Schulerinnen & GrolReltern

backen Generationenkekse

Die NO Mittelschule Ardagger lud Schiilerinnen
und GroRReltern zum Projekt ,Lebensmittel im
Wandel der Zeit* ein. Im Zuge des Kochunter-
richtes wurde Uber frihere Zeiten geplaudert,
gemeinsam gekocht und Kekse nach alten Re-
zepten gebacken. Bereits das Projekt ,Kochen
im Wandel der Zeit® hatte im vergangenen
Schuljahr in der NO Mittelschule Ardagger gro-
Ben Anklang gefunden. Aus diesem Grund
nahmen die Schilerinnen und Schiler der 4a
und 4b unter der Leitung von Mittelschullehrerin
Birgit Gruber auch am diesjahrigen Projekt ,Le-
bensmittel im Wandel der Zeit“ des Landes NO
teil. Ziel des generationsiibergreifenden Projek-
tes ist es, den Wert von Lebensmitteln und den
Umgang damit bewusst zu machen. Drei Grol3-
mitter und ein GroRRvater konnten fur das Pro-
jekt gewonnen werden und plauderten mit den
Schulerinnen dber frihere Zeiten. Die Botschaf-
ten waren wieder sehr Uberzeugend. Friher
wurden nur die Nahrungsmittel gekauft, die man
nicht selber herstellen konnte, wie Zucker, Mehl,
Salz, usw. Ganzjahrig wurden die Produkte vom
eigenen ,Kiuchenacker, Gemisegarten oder
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Obstgarten® gegessen. Fur Fleisch sorgten
haus- oder hofeigene Tiere, wie Schwein und
Huhn. Eier gab es im Winter kaum, da die Hih-
ner wenig produzierten. Daher wurden die Eier
in einem grof3en Glas in Flussigkeit konserviert.
Es wurden keine Lebensmittel weggeschmissen,
sondern man achtete auf die weitere Verwer-
tung. Besonders erstaunt waren die Schilerin-
nen Uber die Lagerungsmdoglichkeiten im Keller
oder in einem gemieteten Eisschrank, bis in den
Siebzigerjahren der Kiihlschrank oder die Kuhl-
truhe kam. So manche Aussage konnte den
GroReltern entlockt werden, wie zum Beispiel,
dass die erste Banane eigentlich nicht ge-
schmeckt hat oder dass man erst seit den Acht-
zigerjahren Dosenfriichte kennt.

Nach der netten Plauderrunde ging es ans Ko-
chen. In Kleingruppen kochten Kinder und Er-
wachsene Gerichte von friiher, wie Eintropfsup-
pe und Kartoffelgulasch. Die GroReltern hatten
Keksrezepte von frilher mitgenommen, und so
wurden vier Kekssorten gebacken, wie z.B. der
Maschinenkeks, welcher den Namen durch die
Herstellungsart - er wird durch den Fleischwolf
gedreht - erhalten hat. Eine wahre Resteverwer-
tung war friher die Vermengung von ubrigge-
bliebenen Nissen, Rosinen bis hin zu Keksteig-
resten, welche zu einem Striezel geformt und
nach dem Backvorgang in kleine Stiicke zerteilt
wurden. Gebacken wurden auch Engelsaugen
und Nussstangen nach altem Rezept.

Beim gemeinsamen Essen liel3en Grol3eltern
und Kinder die Erfahrungen in netten Gespra-
chen nochmals Revue passieren. Besonders die
Generationenkekse schmeckten allen Beteilig-
ten sehr gut. Unterstiitzt und begleitet wurde das
Projekt auch durch OSR Gertrude Zarl und Re-
gionalbetreuerin Birgit Weichinger seitens der
NO.Regional.GmbH. ,Sich Zeit nehmen fiir ein
Gespréch und die Erfahrungen von friiher aus-
tauschen tut sowohl den Kindern als auch den
Groleltern gut‘, so OSR Gertrude Zarl. Beson-
derer Dank gilt der Mittelschullehrerin Birgit
Gruber, den Grof3eltern und Schilerlnnen fir die
Teilnahme. Das Projekt hat sichtlich Freude ge-
macht.

Foto v.l.n.r.: Kochlehrerin Birgit Gruber, Dir. Gertrude Zarl,
Edeltraud Ehebruster, Mag. (FH) Birgit Weichinger, Leopol-
dine Aigner, Josef Neuheimer, Edeltraud Radl und die
Schiilerinnen der Neuen NO Mittelschule Ardagger.

Gemeinde Dienstleistungs-

verband nimmt Arbeit auf

w w w » w . Alle35Gemeinden der
' Region Amstetten wa-

ren durch ihre Spit-

zenvertreter am 20.

Janner 2016 bei der

] >

et 1t ey Verbandsgrindung
el pet gt dabei.

Im festlichen Ambiente
des Schlosses Zeillern
wurden Landtagsabgeordneter Bulrgermeister
Anton Kasser von den Birgermeistern des Be-
zirkes Amstetten zum Obmann des Gemeinde
Dienstleistungsverbandes Region Amstetten
gewahlt. Die Birgermeister Alfred Buchberger
aus Ennsdorf und Karl Huber aus Ernsthofen zu
seinen Stellvertretern. Die Uber 100 anwesen-
den Gemeindevertreter setzten ein klares Zei-
chen die zukiinftigen Aufgaben in der Gemein-
deverwaltung vermehrt gemeinsam zu erledi-
gen. Fur Obmann Kasser hat der Weg zum
Dienstleistungsverband bereits vor tber einem
Jahr begonnen. Kasser: "Wir haben das ge-
meinsam entwickelt, die Rahmenbedingungen
geschaffen und werden es nun konsequent in
die Tat umsetzen.”

Fir Menschen Umwelt und Effizienz: Fur die
Menschen in der Region bedeutet der Dienst-
leistungsverband gewohnte Servicequalitat im
Umwelt und Abgabenbereich, nun im Rahmen
einer noch effizienteren Verwaltungsstruktur.
"Dartber hinaus sollen zukinftig vermehrt
Dienstleistungen fur die Gemeinden und Ubrigen
Regionen und damit fir die Bulrgerinnen und
Birger angeboten werden”, betonte Obmann-
Stv. Bgm. Alfred Buchberger. Fiir Obmann-Stv.
Bgm. Karl Huber muss sich die Verwaltung den
jeweiligen Bedurfnissen der Menschen anpas-
sen. Dies ist Grundgedanke des neuen Ge-
meinde Dienstleistungsverbandes Region
Amstetten fir Umweltschutz und Abgaben.

In seiner Festrede konnte LH-Stv. Mag. Wolf-
gang Sobotka nur positives an der Initiative der
Gemeinden im Bezirk Amstetten finden. "Es
zeigt vom klaren Reformwillen wenn die Ge-
meinden freiwillig lhre Dienstleister im Umwelt
und Abgabenbereich verschmelzen und sich
somit insgesamt bereit fir die Zukunft zeigen",
betonte der als Gemeindereferent politisch zu-
standige im Land Niederosterreich.

Amstetten dbernimmt eine Vorreiterrolle, da im
Bezirk erstmals eine neue gesetzliche Mdglich-
keit zur Verschmelzung von Gemeindeverban-
den umgesetzt wird, was als Musterbeispiel fur
ganz Niederosterreich und Pilotprojekt gesehen
wird, betonte der Verbandsobmann Anton Kas-
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ser. Die Geschaftsfihrung im Gemeinde Dienst-
leistungsverband Region Amstetten Gbernimmt
mit Mag. (FH). Ing Wolfgang Lindorfer, bisher
Leiter im Umweltverband ein erfahrener Ver-
bandsmitarbeiter. Ihn unterstitzt mit Karl Paus
ein Abgabenspezialist als Stellvertreter.

Weitere Infos: www.g

Foto: Obm.-Stv. Bgm. Karl Huber, Obm.-Stv. Bgm, Alfred
Buchberger, mit dem Bgm. einiger Verbandsgemeinden: Bgm.
DI Johannes Pressl, Bgm. Ursula Puchebner (Amstetten),
Vbgm. Ludwig Stolz (Allhartsberg), Bgm. DI Karl Latschenber-
ger (Biberbach), Bgm. Mag. Karl Josef Stegh (Behamberg),
Verbandobm. Bgm. Anton Kasser.

Erstes Treffen der Kulturen

29 Asylwerber aus dem Irak und Syrien sind
mittlerweile Gaste in der Gemeinde Ardagger.
Dutzende Menschen haben den Asylwerbern
seither ihre Hand gereicht und sie beim "Einle-
ben" in unserer Gemeinde in den verschiedens-
ten Phasen begleitet. Der Arbeitskreis MESI
(Menschlichkeit & Sicherheit), den Hermine Na-
derer leitet, ist dahb'(rail d_i(la ggmeinsame Plattform.

Foto: Die Besucherlnnen lauschten den Ausfuhungen von
MESI-AK-Leiterin Hermine Naderer beim Treffen der Kulturen.

Dieser Arbeitskreis MESI hat auch zum 1. Tref-
fen der Kulturen im Pfarrhof Ardagger Markt
eingeladen. Das Treffen war fur alle, die sich
eingefunden hatten und das waren in erster Li-
nie bisherige Helfer, Nachbarn, Bekannte und
Interessierte, bereichernd und inspirierend.
Denn nach Erlauterungen von Hermine Naderer,
den Hausbetreuerinnen und von Bgm. DI Jo-
hannes Pressl, ging's dann bei Kaffee, Tee und

Keksen zum persénlichen Gesprach. Da wurden
personliche Sorgen genauso ausgetauscht wie
auch hoffnungsvolle gré3ere und kleinere Ideen
und es wurde Danke gesagt, weil unsere Gaste
sehr wohl sehen, wie sehr sie die Menschen hier
unterstitzen und wohlwollend aufnehmen. Sie
erkennen aber auch viele Regeln und haben
auch schon sehr vieles tber unsere Kultur und
unser Zusammenleben gelernt. Das 1. Treffen
der Kulturen war ein erster Schritt um zur Ortsin-
tegration noch mehr beizutragen, Kontakte her-
zustellen und herauszufinden, wie wir die In-
tegration langfristig noch besser auf die Reihe
bringen kdonnen.

Ein Team an Ehrenamtlichen hat von Beginn an
geholfen, Wohnungen einzurichten, notwendige
Behodrdenwege gemeinsam zu gehen und auch
in unser tagtagliches Leben hineinzufinden. Von
Beginn an haben "Freiwillige" auch Deutschun-
terricht gegeben: Mit groRer Ausdauer werden
3x pro Woche unentgeltlich Kurse abgehalten,
die von den Gasten fleiBig besucht werden. Die
Sprachvermittlung ist auch Kultur- und Werte-
vermittlung und der Deutschkurs ist auch die
Gelegenheit, wo unsere Gaste vieles erfahren,
was man nur im personlichen Gesprach mit Os-
terreicr]lernlerf?hren und lernen kann.

| I}

Foto: Im Pfarrheim Ardagger Markt lernen unsere Asylwer-
ber wochentlich 3x deutsch. Freiwillige unterrichten sie und
berichten ihnen viel Uber das Leben hier in der Gemeinde.
Hier mit dem Filmteam des ORF.

Offentliches Griin in
Ardagger ist pestizidfrei!

Manchen ist es schon fast zu natrlich - das "6f-
fentliche Grin" in Ardagger. Denn hie und da
wachsen schon einige Grashalme durchs Pflaster,
aus den Blumenrabatten oder sonst wo, wo sie
anderswo weggespritzt wirden. Das hat aber sei-
nen Grund und ist gut auszuhalten, wenn man
weil3, dass da ein Pestizidverzicht auf allen 6ffent-
lichen Flachen dahintersteckt. Naturlich ist das
nicht immer ganz einfach und braucht sehr oft ein-
fach schon im Vorhinein eine andere Gestaltung,
um nicht spater zum Spritzmittel greifen zu mus-
sen oder es braucht auch die eine oder andere
Hand, um den Grashalm auszuzupfen. Kirzlich
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wurde Ardagger fur den Pestizidverzicht von
Landeshauptmann-Stellverterter und "Natur im
Garten" Chef Mag. Wolfgang Sobotka daftir ge-

Foto: Gemeinsam mit Umweltgemeinderatin Mag. (FH) Birgit
Weichinger konnte mit Bgm. DI Johannes Pressl von Landes-
hauptmann-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka die Belobigung fur die
Gemeinde entgegennehmen.

Landjugend Stephanshart ver-

kurzte ,,Warten aufs Christkind*

Insgesamt 19 Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahre
warteten am Vormittag des Heiligen Abend mit
den Mitgliedern der Landjugend Stephanshart
auf das Christkind. Bei Spielen, Basteln, Lesen
und Backen verflog die Zeit im "Nu". Trotzdem
war es fur die Kids irrsinnig aufregend und fir
die Eltern zu Hause jedoch entspannter als
sonst.

Foto: Die Mitgieder der Landjugend Stephanshart mit
den begeisterten Kindern verkiirzten das Warten auf das
Christkind.

Feuerwehr Ardagger Markt:
Kommando wiedergewabhlt

Das wiedergewahlte FF-Kommando Ardagger
Markt und die zahlreichen neuen Funktionstra-
ger der Wehr blickten bei der Jahrshauptver-
sammlung am 24.01.2016 nicht nur auf ein er-
eignisreiches Jahr zurlick, sondern auch auf
einige noch anstehende Herausforderungen vo-
raus: Wahrend Franz Pressl als Kommandant

und Anton Pfaffeneder als sein Stellvertreter von
den 34 zur Wahl gekommenen Mitgliedern ein-
drucksvoll bestatigt wurden, warten auch schon
die ndchsten Aufgaben auf sie und ihr Team:
Der FF-Haus Um- und Zubau wird dieses Jahr
abgeschlossen und auch ein Mannschaftstrans-
portfahrzeug soll angeschafft werden. Am 12.
Juni soll es dann eine Einweihung geben. Dann
gehen die Jahre des Investierens und der Rich-
tungsentscheidungen wieder in Normalbetrieb
Uber.

Foto: Das Kommando der FF Ardagger Markt v.l.n.r.: Kdt.Stv.
Bl Anton Pfaffeneder, Kdt. OBI Franz Pressl, Leiter des Verwal-
tungsdienstes V Roman Pfaffeneder, Stv. Leiter des Verwal-
tungsdienstes VM Hubert Poustka.

Neuwahlen bei der
Feuerwehr Stift Ardagger

Am 06. Janner 2016 hielt die FF Stift Ardagger
ihre Mitgliederversammlung mit Neuwahl ab.
Feuerwehrkommandant ABI Josef Weber konn-
te dazu Vbgm. Josef Frihwirth, sowie 64 Feu-
erwehrmitglieder begrifRen. Die FF Stift Ardag-
ger verzeichnet zum Jahresende einen Mitglie-
derstand von 70 Feuerwehrmitgliedern (52 Akti-
ve, 14 Mitglieder im Reservestand und 4 Feuer-
wehrjugendmitglieder). Kommandant ABI Josef
Weber sowie Verwalter und die einzelnen Sach-
bearbeiter konnten im Tatigkeitsbericht und Fi-
nanzbericht auf insgesamt 42 Einsatze, davon 4
Brandeinsatze, 14 Brandsicherheitswachen und
24 technische Einsatze hinweisen. Insgesamt
wurden bei den Einsatzen 317 Stunden, sowie
bei Schulungen, Lehrgangen, Ausbildung, Ver-
anstaltungen und sonst. Tatigkeiten 6.077 Stun-
den, somit gesamt 6.349 Stunden geleistet. An
den jahrlichen Leistungsbewerben hat die Feu-
erwehr mit einer Gruppe erfolgreich teilgenom-
men. Bei der erfolgten Neuwahl wurde ABI Josef
Weber als Kommandant wieder gewahlt. Josef
Weber ubt die Funktion des Feuerwehrkom-
mandanten bereits 23 Jahre lang aus. Zum 1.
Feuerwehrkommandant-Stv. wurde Bl Daniel
Frahwirth gewahilt.
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Ehrungen: Franz Berger wurde fir seine 20-
jéhrige Tatigkeit im Kommando, davon 10 Jahre
Kdt.-Stellvertreter, der Ehrendienstgrad ,Ehren-
brandinspektor® verliehen und seitens der
Marktgemeinde Ardagger das Verdienstzeichen
der Marktgemeinde Ardagger in Gold verliehen.
Die Mitglieder Alois Wieser, Engelbert Ra-
fetseder und Erich Steiner wurden fur ihre jahre-
lange Tatigkeit im Kommando als Chargen und
Sachbearbeiter mit Ehrendienstgraden ausge-
zeichnet und seitens der Marktgemeinde Ardag-
ger das Verdienstzeichen in Silber verliehen.

Zum Schluss dankte Feuerwehrkommandant
ABI Josef Weber allen Mitgliedern fiir das Ver-
trauen bei der Neuwahl und fir die Kamerad-
schaft und die aktive Mitarbeit.

Foto: Das neu gewahlte Feuerwehrkommando der FF Stift
Ardagger: v.l.n.r. 1. Kdt.Stv. Bl Daniel Fruhwirth, Kdt. ABI
Josef Weber, Leiter des Verwaltungsdienstes V Andreas
Hackl.

Neuwahlen bei der
Feuerwehr Kollmitzberg

Kommandant Markus Steinacher und sein Stell-
vertreter Thomas Steinkellner wurden bei der
Neuwahl der Feuerwehr Kollmitzberg von den
41 Wahlberechtigten am 31.01.2016 eindrucks-
voll im Amt bestatigt. Damit wird ein erfolgrei-
cher dynamischer Kurs der FF Kollmitzberg fort-
gesetzt. Im "jungen" Team wird’s sogar noch
"junger". Denn Markus Brandstetter Ubergab
nach 10jahriger Tatigkeit als Leiter des Verwal-
tungsdienstes das Amt an Lukas Pils. Selbst will
sich Brandstetter nun mehr der Offentlichkeits-
arbeit bei der Feuerwehr widmen. Fir seine
langjahrige Tatigkeit als "Vordenker" der Feuer-
wehr Kollmitzberg wurde Markus Brandstetter
mit dem Verdienstzeichen der Marktgemeinde
Ardagger in Silber ausgezeichnet. Das neue
Kommando verstarkt noch Jakob Gangl, der die

Funktion des Stellv. Leiters des Verwaltungs-
dienstes weitere 5 Jahre austben wird. Gratula-
tion Markus Brandstetter und dem neuen Team
alles Gute flr die nachsten 5 JahreJ!P

Foto: Das Kommando der FF Kollmitzberg v.l.n.r. Stv. Leiter
des Verwaltungsdienstes VM Jakob Gangl, Leiter des Ver-
waltungsdienstes Lukas Pils, Kommandant OBl Markus
Steinacher und Kommandant-Stv. Bl Thomas Steinkellner
mit Bgm. DI Johannes Pressl (links) und OV Johann Berger
(rechts).

Kommandowechsel bei
der Feuerwehr Stefanshart

Nach 5 Jahren auferst erfolgreicher Amtszeit
wechselten der bisherige FF-Kommandant Han-
nes Neuheimer und sein Stellvertreter Johannes
Kammleitner die Platze: HBI Johannes Kamm-
leitner ist neuer Kommandant der FF Stephans-
hart und Hannes Neuheimer nimmt die Stellver-
treterfunktion ein. Der Leiter des Verwaltungs-
dienstes bleibt Wolfgang Feigl, der vom neuen
Kommandanten in seiner Funktion bestatigt
wurde.

Aktuell ist die Feuerwehr Stefanshart beim Bau
des neuen Katastrophenschutz-Einsatzlagers
gefordert und dieses wird, wie viele andere
Schwerpunkte der Feuerwehr, auch weiterhin im
Triumvirat umgesetzt.

Foto: Das Kommando der FF Stefanshart v.l.n.r.; Kdt.-Stv.
OBl Hannes Neuheimer, Kdt. HBI Johannes Kammleitner
und Leiter des Verwaltungsdienstes OV Wolfgang Feigl.
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Raiba sponsert Jahreszeiten-

Material an Kindergarten

Der Kindergarten Stephanshart bedankte sich
recht herzlich bei der Raiffeisenbank fir die fi-
nanzielle Unterstitzung zum Ankauf des Jah-
reszeiten-Materials fir den Kindergartenbetrieb.
Das Plakat und die passenden Bild- und Impuls-
karten sind schon fleiBig im Rahmen von
Sprachférderangeboten und Englisch im Kinder-
garten in Verwendung.

Wi

Foto: Die Kidergartengruppe Stephanshart 1 mit Kinder-
gartenpad. Ulrike Ostermann und Andrea Lettner (Raiba).

Union Ardagger: 2015 stand im
Zeichen des 70-Jahre-Jubilaums

Stolze 70 Jahre feiert die Sportunion Ardagger
im Jahr 2015 und so stand auch die Weih-
nachtsfeier am 12.12.2015 ganz im Zeichen des
Jubilaums. Die 5 Sektionen FufR3ball, Tennis,
Stockschitzen, Leichtathletik und Turnen sind in
der Sportunion Ardagger zusammengefasst und
stellen insgesamt fast 400 mehr oder weniger
aktive Sportbegeisterte und Funktionare.

Foto: Bgm. DI Johannes Pressl mit den Verantwortlichen
der Sportunion Ardagger.

Begonnen hat damals vor 70 Jahren alles mit 18
Personen, erzahlte Prasident KR Ferdinand
Jandl in seiner Rickschau. Damals waren es 18
Grindungsmitglieder, die unter ihrem ersten
Chef - dem Schneidermeister Josef Gimplinger
aus Ardagger Markt - im Rahmen der Sportuni-
on Ardagger FulB3ball gespielt und geturnt haben.
Mit Moser Franz sen. gibt es noch ein Grin-
dungsmitglied. Er war spater auch lange Jahre

Préasident der Sportunion. Anlasslich des Jubil&-
ums war auch der Prasident der Sportunion NO
unter den Gasten. Es gab auch eine gro3e Jubi-
laumstorte fur die 140 Géste der Feier.

Pfarrhof-Vorplatz
Stephanshart asphaltiert

Der Pfarrhof-Vorplatz in Stephanshart inklusive
der Auffahrt wurde vor Weihnachten fertig ge-
stellt. Das Wetter hat ideal mitgespielt und so
konnte die Baustelle noch abgeschlossen wer-
den. Es konnte auch das Carport flr Pfarrer
Mag. Gerhard Grubers Auto fertig gestellt wer-
den. Der Panoramaplatz ist nun als Parkflache
in direkter N&he zur Kirche und vielleicht auch
das eine oder andere Mal als Festplatz offiziell
in Betrieb.

Foto: Auch der AufRenbereich des Pfarrheimes Stephanshart
konnte vor Weihnachten fertig gestellt werden.

Dalli-Dalli beim Musi-

gschnas in Ardagger Stift

Die 70er Jahre lie3 der Musikverein Stift Ardag-
ger am 23.01.2016 wieder auferstehen. Anléss-
lich des 70er-Jubilaums des Musikvereines Stift
Ardagger wurde das MusiGschnas zum 70er
Revival: Mit Hans Rosenthal (Obm. Johann
Meisinger) von Dalli Dalli als special guest und
Gasten, die vom Nachmittag weg bis in den spa-
ten Abend hinein eine tolle Zeit Revue passieren
lieBen. Mr. (Helmut Freynhofer jun.) und Mrs.
(Maria Taurer) MusiGschnas wurden aufgrund
der schonsten Verkleidung und dem gschna-
sigsten Benehmens erfolgreich gekiirt.

g |

Foto: Hans Rosthal, Mr. u. Mrs. Musigschnas , die vorjahri-
gen Mr. u. Mrs. Musigschnas-Sieger und ein Teil des Organisa-
torenteams beim Musigschnas.
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Hegeringschau in
Kollmitzberg

Jahrlich einmal treffen sich alle Jagerinnen und
Jager der Hegeringe Ardagger und Viehdorf zur
Hegeringschau. Am 23.01.2016 fand die Hege-
ringschau im Gh. Grinberger in Kollmitzberg
statt. Im Vordergrund stand dabei der Austausch
zwischen den Jagdgesellschaften tber den Ab-
schuss, die Trophaenschau und die Bespre-
chung von Neuerungen und Weiterentwicklun-
gen: Landesjagermeister-Stellvertreter Rupert
Gruber nutzte dabei auch die Gelegenheit, um
vom Jagdgesetz Uber gesellschaftliche Verande-
rungen und den Umgang mit diesen - auch in
der Jagdaustibung - einen interessanten Infor-
mationsbogen zu spannen. Einen grof3en Raum
nahm diesmal auch die Hundehaltung ein. Karl-
Heinz Zeilinger - selbst Halter eines "Weimara-
ners" berichtete aus seiner Praxis - und das
spannend und mit der Anforderung an alle Hun-
dehalter: "Viel Geduld zu haben." www.lh-
weimaraner.at. Gratulation an die exzellente
Organisation der Jagdgesellschaften, die bei der

Auslibung ihrer Hobbies auch die Grundbesit-
zer, die Anrainer und die Interessen vieler ande-
rer Naturnutzer stets partnerschaftlich im Auge
haben.

-

| |

Foto v.L.n.r.. Landesjagermeister-Stv. Rupert Gruber,
Bezirksjagermeister-Stv. Lukas Frimberger, Hegeringlei-
ter OKR Johann Prinz, Hegeringleiter Johann Aichber-
ger, Trophaenbewerter Hegeringleiter Gerhard Mar-
schall.

Veranstaltungskalender

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ZEIT

Fischtage im Landhaus Stift Ardagger

14.02.16 Spezialitaten aus Fluss, See & Ozean

10.02.16

Start: Yoga 55+
funf Nachmittage ab 10.02.2016

10.02.16  Fischbuffet am Aschermittwoch

11.02.16  Mutterberatung

12.02.16 Happy Valentine’s Day

bis

Romantisches Candle Light Dinner oder

13.02.16  jung-Gourmetmenii bei Kerzenschein

16.02.16 Start: Fit in den Frihling — smovey

18.02.16  Bunter Nachmittag im Parlament

Vorspielabend Querfléte: Es musizieren

19.02.16 die Schilerlnnen der Klasse Mag. Regina

Kénigslehner
Vortrag mit praktischer Filhrung: Die viel-

22.02.16 faltigen Mdglichkeiten des geistigen Hei-

24.02.16

lens

Kochseminar ,,Jausenhits fur Schule,
Freizeit & Beruf“: Anmeldung bei Renate
Leitinger unter 07479/6006 bzw. bei Helga
Frahwirth unter 0664/9469745

. Landhaus 12-14 h &
Landhaus Stift Ardagger stift Ardagger 18-21.30 h
Soziale Dorferneuerun L2 CAnE0
9  Kolmitzberg 15.45 h
. . Gh. Schiffsmeister- 18.30 -
Gh. Schiffsmeisterhaus haus 24.00 h
Marktgemeinde Pfarrheim 15.30 h
Ardagger Ardagger Markt :
. Landhaus 12-14 h &
LRI EIES S A g Stift Ardagger 18-21.30 h
Gesunde Gemeinde
. Pfarrhof Ardagger 18.00 -
Ardagger & Gerlinde Markt 19.00 h
Perneder
Gh. Parlament Gh. Parlament 14.00 h
Mehrzwecksaal neue
Musikschule Ybbsfeld NO Mittelschule 18.00 h
Ardagger
Gh. Schiffsmeisterhaus Gt 19.30 h
’ Schiffsmeisterhaus ’
Bauerinnen Bezirksbauern- 13.00 h
Ardagger kammer Amstetten ‘
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GEMEINDEZEITUNG ARDAGGER

VERANSTALTUNGEN

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ZEIT

25.02.16

27.02.16

04.03.16

05.03.16

08.03.16

08.03.16

10.03.16

10.03.16

11.03.16

und

12.03.16

13.03.16

14.03.16

15.03.16

17.03.16

17.03.16

18.03.16

18.03.16

19.03.16
19.03.16

20.03.16

24.03.16

27.03.16
bis
28.03.16

27.03.16

bis
28.03.16

01.04.16

01.04.16

Babytreff: Wickel & Co — Hausmittel zur
Starkung von Grof3 und Klein

Fruhjahr-Sommer Umtauschbasar
Annahme: FR 26.02. 15-17 h; Verkauf: SA 27.02.
9-12h; Abholung: SA 27.02. 17.00-18.00 h

Ardagger Wochenmarkt

Haubenmenul zu Wirtshauspreisen
GenieBen Sie mittags und abends ein 5-Gang-
Uberraschungsmenii zu Wirtshauspreisen

Baumschnittkurs im Mostbirnhaus: Anmel-
dung: bis 12.02. unter 07475/533 40 500

Bausprechtag

Mutterberatung

Vortrag: Frihstart im Gemiusebeet
mit Mag. Bernhard Haidler

MostBirnHaus-Saison-Er6ffnung

Hinterm Mostfass mit Bernhard Datzberger

Heimspiel 1. NON Landesliga SCU Ardag-
ger — SC Sparkasse Zwettl. U23 immer 2
Stunden vor Kampfmannschaft

Rechtsberatung mit RA Dr. Brandstetter
Anmeldung am Gemeindeamt unter
07479/7312 bis 11.03.2016

Start: Waldzwerge fir Kinder von 1-4 Jahre
mit Regina Brandstetter

Bunter Nachmittag im Parlament

Ardagger Wochenmarkt

Start: Waldwichtel fur Kinder von 4-9 Jahre
mit Regina Brandstetter

12. Raiffeisen Donau Au Halbmarathon
Frihlingskonzert des MV Kollmitzberg

Heimspiel 1. NON Landesliga SCU Ardag-
ger — ASK Baumit Kottingbrunn. U23 2
Stunden vor Kampfmannschaft

Babytreff: BegriRungsrunde, gemeinsam
plaudern und Erfahrungen austauschen

Ostern im Mostbirnhaus
Eiersuche

Oster-Meni und Lamm

Ardagger Wochenmarkt

Kabarettabend Kammerhofer

Soziale Dorferneuerung

Gesunde Gemeinde
Ardagger

Wochenmarkt-Team

Landhaus Stift Ardagger

Tourismusverband
Moststralle

Marktgemeinde
Ardagger

Marktgemeinde
Ardagger

Gesunde Gemeinde
Ardagger

MostBirnHaus

MostBirnHaus

SCU Ardagger

Marktgemeinde Ardag-
ger

Gesunde Gemeinde
Ardagger u. Regina
Brandstetter

Gh. Parlament
Wochenmarkt-Team

Gesunde Gemeinde
Ardagger u. Regina
Brandstetter

ULC Ardagger
Musikverein Kollmitzberg

SCU Ardagger

Soziale Dorferneuerung

MostBirnHaus

Gh. Schatzkastl

Wochenmarkt-Team

Kulturkreis Stephanshart

Pfarrhof
Ardagger Markt

Gh. Kremslehner
Ardagger Markt
Marktplatz
Landhaus

Stift Ardagger

MostBirnHaus

Gemeindeamt

Pfarrheim
Ardagger Markt

Gh. Stoger

MostBirnHaus

MostBirnHaus

FuBballanlage
Ardagger Stift

Gemeindeamt

Treffpunkt: Pfaffen-
bach bei Fam.
Hammer

Gh. Parlament

Ardagger Markt
Marktplatz

Treffpunkt: Pfaffen-
bach bei Fam.
Hammer

Donauwellenpark
Gh. Grunberger

FuBballanlage
Ardagger Stift

Pfarrhof
Ardagger Markt

MostBirnHaus

Gh. Schatzkastl

Ardagger Markt
Marktplatz

Gh. Kremslehner

09.00 h -
11.00 h

09.00 h -
12.00 h

08.30 h -
12.00 h

12-14 h &
18-21.30 h

09.00 -
16.00 h

17.30 -
19.00 h

15.30 h

19.30 h

10.00 -
17.00 h

13.30 -
17.00 h

16.00 h

17.30 h

09.30 -
11.30 h

14.00 h

08.30 h -
12.00 h

14.30 -
17.00 h

13.00 h
19.30 h

16.00 h

09.00 h -
11.00 h

10.00 -
17.00 h

mittags

08.30 h -
12.00 h

20.00 h
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GEMEINDEZEITUNG ARDAGGER

VERANSTALTUNGEN

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ZEIT

01.04.16
bis

30.04.16

02.04.16

09.04.16

10.04.16

10.04.16

11.04.16

12.04.16

14.04.16

15.04.16

15.04.16

16.04.16

16.04.16

16.04.16

19.04.16

21.04.16

24.04.16

24.04.16

28.04.16

29.04.16

30.04.16

30.04.16

30.04.16

01.05.16

01.05.16
bis

31.05.16

05.05.16

Mostviertlerisch, Barlauch,...

Haubenmeni zu Wirtshauspreisen

Geniellen Sie mittags und abends ein 5-Gang-

Uberraschungsmenii zu Wirtshauspreisen

Frihlingskonzert des MV Stift Ardagger

Radio Frihschoppen 6sterreichweit

Hinterm Mostfass
mit Mostbaron Reikersdorfer

Vortrag: Horst du mir eigentlich zu?
mit Gunther Liebhart

Bausprechtag
Mutterberatung

Ardagger Wochenmarkt

Heimspiel 1. NON Landesliga:
SCU Ardagger - SV Langenrohr
U23 2 Stunden vor Kampfmannschaft

Geschichtswanderung zu historischen
Orten des Kollmitzbergs

Mostheuriger

Frahlingskonzert
des Musikvereines Ardagger Markt

Vortragsabend mit Rotraud Perner
Thema: Selbstpflege

Bunter Nachmittag im Parlament

Erstkommunion in Stephanshart

Baumblitenausfahrt nach Lunz am See

Babytreff: Die ersten Zahne - Zahnen und
die richtige Zahnpflege von Anfang an

Heimspiel 1. NON Landesliga:

SCU Ardagger - SV Sparkasse Waidhofen/T.

U23 2 Stunden vor Kampfmannschaft

Maibaumsetzen in Ardagger Markt

Maibaumsetzen in Ardagger Stift
Maibaumsetzen in Stephanshart

Erstkommunion in Ardagger Markt

Fische san xund

Erstkommunion in Ardagger Stift

Gh. Schatzkastl

Landhaus Stift Ardagger

Musikverein
Stift Ardagger

Marktgemeinde
Ardagger

MostBirnHaus
Kindergartenteam & Ge-
sunde Gemeinde Ardagger

Marktgemeinde
Ardagger

Marktgemeinde
Ardagger

Wochenmarkt-Team

SCU Ardagger

Dorferneuerung
Kolimitzberg

Bauernbund Kollmitzberg

Musikverein
Ardagger Markt

Gesunde Gemeinde
Ardagger

Gh. Parlament
Pfarre Stephanshart

Oldtimerclub
Union Ardagger

Soziale Dorferneuerung

SCU Ardagger

FF Ardagger Markt

OVP und OAAB
Stift Ardagger

Kulturkreis Stephanshart

Pfarre Ardagger Markt

Gh. Schatzkastl

Pfarre Ardagger Stift

Gh. Schatzkastl

Landhaus
Stift Ardagger

Turnsaal der Neuen
Mittelschule

Gh. Grunberger

MostBirnHaus

Gh. Kremslehner

Gemeindeamt

Pfarrheim
Ardagger Markt

Ardagger Markt
Marktplatz

FuRballanlage
Ardagger Stift

TP: Haus Spiegl in
Innerzaun
Reiterhof Leitner

Gh. Stoéger

Gh. Grunberger

Gh. Parlament

Pfarrkirche
Stephanshart

Start: wird noch
bekannt gegeben

Pfarrhof
Ardagger Markt

FuBballanlage
Ardagger Stift

Beim FF-Haus
Ardagger Markt

Ortsplatz und beim
Mostbirnhaus

beim Moar-Haus

Pfarrkirche
Ardagger Markt

Gh. Schatzkastl

Pfarrkirche
Ardagger Stift

12-14 h &
18-21.30 h

19.30 h

10.00 h

13.30 -
17.00 h

19.30 h

17.30 -
19.00 h

15.30 h

08.30 h -
12.00 h

19.30 h

14.00 h

18.00 h

19.30 h

19.00 h
14.00 h

09.00 h

10.00 h

09.00 h -
11.00 h

19.30 h

16.00 h

19.30 h
19.00 h

09.00 h

09.00 h
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	Vertretungskörper & allgem. Verwaltung
	Öffentliche Ordnung und Sicherheit
	Außerordentlicher Haushalt
	1. Lassen Sie Ihr Kind selbst wählen: Lassen Sie Ihr Kind selbst entscheiden, welches Gemüse es essen möchte. Ein Forscherteam einer spanischen Universität stellte in einer Studie an 150 Kindern unter 6 Jahren fest, dass die Kleinen bis zu 80 % mehr Gemüse essen, wenn sie sich die Sorte selbst aussuchen dürfen.
	2. Servieren Sie Gemüse mit Dip: Wenn Ihr Kind Gemüse pur um keinen Preis essen möchte, könnten Sie es mit einem Dip verfeinern. Auch diese Maßnahme führte zu einem Gemüse-Mehrverzehr von 80 %. 152 Vorschulkinder bekamen über 7 Wochen hinweg Brokkoli als Snack. Mit einem Dip verzehrten sie das Gemüse lieber und auch in größeren Mengen. Ein leckerer rein pflanzlicher und gesunder Dip ist übrigens schnell zubereitet: Pressen Sie eine Orange aus und geben Sie den Saft in einen kleinen Mixer, fügen Sie etwas mittelscharfen Senf, weißes Mandelmus, Olivenöl und Apfelessig sowie Kräutersalz hinzu und mixen Sie alles. Fertig ist ein köstliches Dip oder Dressing.
	3. Schneiden Sie Gemüse in mundgerechte Häppchen: Kinder essen fast 50 Gramm mehr Obst und Gemüse, wenn die Eltern gesunde Snacks mundgerecht zurechtschneiden. Hier sind der Fantasie übrigens keine Grenzen gesetzt. Manchen Kindern schmecken Paprika-sterne beispielsweise wesentlich besser als langweilige Streifen. 
	Grundsätzlich gilt: Man kann Kinder recht einfach an den Verzehr von Gemüse gewöhnen, wenn man es ihnen regelmäßig vorsetzt. Man dürfe das Kind jedoch nicht drängen oder gar zwingen, etwas zu essen, was es nicht essen will. Auf diese Weise fördert man lediglich die Bildung negativer Assoziationen. Packen Sie die Angelegenheit also spielerisch an und gehen Sie mit gutem gemüseliebenden Beispiel voran.

